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Ihre persönlichen Daten  
im Gemeindebrief 
Die Veröffentlichung von Amtshandlungs- 
und Jubiläumsdaten im Gemeindebrief sind 
datenschutzrechtlich geschützt. Wenn Sie 
Ihre Daten im Gemeindebrief nicht ver-
öffentlicht sehen möchten, können Sie einer 
Veröffentlichung jederzeit in Ihrem Pfarramt 
widersprechen. 

Zentrale Urlaubsvertretung 
In den Ferien wird jede Aussegnung / 
Bestattung über unseren zentralen 
Dienst im Dekanat Kulmbach organi-
siert. Im Trauerfall erreichen Sie unter 
der Rufnummer 0160 - 471 33 33 eine 
Pfarrerin bzw. einen Pfarrer,  
die / der Ihnen weiterhilft. 

Evangelische Sendung auf Radio Plassenburg 
„Ab in den Sonntag!“ – jeden Sonntag um 8.30 Uhr Radiogottesdienst. Von 9-10 Uhr 
dann mit kirchlichen Themen aus der Region. Die Andacht „Auf ein Wort“ ist um 
9.50 Uhr werktags zu hören. Wer einschaltet, ist dabei: Vor Ort: Was sind die span-
nenden evangelischen Themen im Raum Kulmbach?  Über den Tellerrand: Was pas-
siert in Franken? Veranstaltungskalender: Was läuft in welcher Kirche? Radio-
Andacht: ein Impuls für den Sonntag. Dazwischen lauter gute Musik, und der sym-
pathische Moderator Markus Weber präsentiert die Sendung.  
Veranstalter: Das Evangelisch-Lutherische Dekanat Kulmbach, Radio Plassenburg 
und die Evangelische Funk-Agentur 

am 20. Juli aus der Kreuzkirche Kulmbach  
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Angedacht 

Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen 
unheilig oder unrein nennen darf.  
 

Monatsspruch Juni aus Apostelgeschichte 10, 28 
 

Da hat jemand was kapiert. Zum Glück kapiert! Und es war 
niemand Geringeres als Petrus, der „Anführer“ der ersten 
Christen! Petrus dachte immer, dass der christliche Glaube 
nur für Menschen vorgesehen ist, die vorher Jüdinnen und 
Juden waren. Die anderen sah er als Heiden, als Leute 
„anderer Art“, weil sie z.B. kultisch unreine Speisen essen. In seinen Augen 
hatten sie in Bezug auf das Seelenheil einfach Pech. Ihnen wollte er den 
Schatz und die Kraft des Evangeliums jedenfalls nicht weitergeben, auch 
wenn sie ihn darum baten! 
Dabei war Petrus eigentlich ein weltoffener Missionar, der viel herumkam, 
der an den Menschen interessiert war und keine Hemmungen hatte, auf 
Fremde zuzugehen, um sie mit Gottes Liebe in Berührung zu bringen. 
Mich persönlich haben diese Umstände recht nachdenklich gemacht: Religiö-
se Speisevorschriften wie damals sind nicht wirklich mein Problem. Doch Bar-
rieren gibt es auch bei uns viele. Und ich frage mich: Wo sind meine/unsere 
Hemmschwellen fürs Evangelium?  
Haben auch wir ungute Vor-Urteile und tun uns schwer, über unseren Teller-
rand hinauszuschauen? Wo sind wir als Kirche dort präsent, wo wir bisher 
einen Bogen drum herum gemacht haben? Als Christen sollten wir uns mit 
unserem Glauben im Alltag nicht verstecken. Wie geben wir uns etwa auf Par-
tys, zu denen wir eingeladen werden, in der Kneipe, gegenüber Menschen, 
mit denen wir beruflich zu tun haben? Oder wo bestimmen uns Hemmungen 
gegenüber Leuten, von denen wir von vornherein wissen, dass sie uns Mühe 
machen? Wie behandeln wir Geflüchtete oder Menschen, von denen viele 
wie Petrus sagen: „Die sind komisch“? 
Gut, dass Gott selber Petrus damals die Augen geöffnet hat! Er hat ihm klar-
gemacht, dass er der Vater aller seiner Geschöpfe ist und deshalb auch nie-
mand vom Evangelium ausgeschlossen ist.  
Petrus hat sich von Gott stören und in seiner Meinung verändern lassen. Er 
hat verstanden, dass man keinem die Gemeinschaft verweigern soll. Und so 
merke ich: Was wäre das schade, wenn jemand durch unser Verhalten vom 
Glauben abgehalten werden würde! Lassen auch wir uns immer wieder neu 
von Gott die Augen für alle Menschen öffnen!  
Einen gesegneten Juni und Mut, das von Gott Gezeigte auch anzunehmen! 

Johannes Feldhäuser, Pfarrer in der Blaich 
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Dekanat 

Abschiede 
 

Pfarrerin Diana Eschrich-Skoda 
wird in einem Gottesdienst am Sonntag 
1. Juni um 14.00 Uhr in Lehenthal in den 
Ruhestand verabschiedet.  
 

Pfarrerin Angela Hager  
wird zum 1. September 2025 die theolo-
gisch-pädagogische Leitung am Evange-
lischen Bildungs- und Tagungszentrum 
Bad Alexandersbad e.V. (EBZ) überneh-
men. Zuletzt war die Pfarrerin als Stu-
dienleiterin am Evangelischen Bildungs-
werk Oberfranken-Mitte tätig. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

DOPPELTE ZUGKRAFT -  
Dekanatsgottesdienst 2025:  
 

Der traditionelle Dekanatsgottesdienst 
findet dieses Jahr am 13. Juli 2025 um 
10.00 Uhr im Deutschen Dampflok-
Museum in Neuenmarkt statt. Im 
Gottesdienst predigt Landesbischof  

Christian Kopp (München). Er besucht 
Neuenmarkt, um ein Jubiläum zu feiern: 
Vor 100 Jahren wurden im Ort zwei Ei-
senbahnerkirchen errichtet. Tatsächlich 
sind beide Kirchen eng mit der Ge-
schichte der Eisenbahn verwoben.  
Ingenieure betraten Neuland, als die 
Bahntrasse, vom Maintal kommend, 
den langen Anstieg nach Hof mit Hilfe 
einer beeindruckenden Anrampung 
bewältigten. Das starke Gefälle konnte 
in der damaligen Zeit nur überwunden 
werden, indem die Züge mit doppelter 
Zugkraft, also mit zwei Lokomotiven, 
bespannt wurden. Der Bau eines Bahn-
betriebswerkes in Neuenmarkt war nö-
tig, um Fahrzeuge und Kohlen vorzuhal-
ten. Dies führte zur Ansiedlung vieler 
Eisenbahner. Dadurch kam es schließ-
lich auch zum Bau neuer Kirchen, wel-
che wiederum durch Architekten der 
Reichsbahn entworfen wurden. 
Der Gottesdienst wird von Dekan Fried-
rich Hohenberger und Team gestaltet 
und musikalisch von Kinderchor und 
Bezirksposaunenchor umrahmt. Die 
Kirchengemeinde sorgt für leibliches 
Wohl und Begegnung. 
 

Campusseelsorge 
(Studierendenseelsorge)  
Info: www.esg-bayreuth.de 
 

Auf den Spuren von Dietrich Bon-
hoeffer - Tagesfahrt ins KZ Flossenbürg: 
Freitag 4. Juli 2025, 9-20 Uhr 
 

I AM FINE BUT – Film-Matinée mit Ge-
spräch und Begegnung: Samstag 21. Juni 
2025, 10-12 Uhr im Kino Kulmbach. 
Der preisgekrönte Dokumentarfilm zeigt 
die Reise des jungen Robin Angeli von  

http://www.esg-bayreuth.de
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Dekanat und Region Mitte 
Kamerun nach Berlin. Der lebt und stu-
diert mittlerweile in Kulmbach und ist 
anwesend um Fragen zu beantworten.  
 

Café International – Ein Raum für Stu-
dierende für Freundschaft, Kochen, 
Spiele und Austausch. Im Burggut an der 
Waaggasse 5 in Kulmbach: 25. Juni und 
16. Juli 2025, 19 Uhr. 
 

Gut angelegtes Geld 
 

 

Vorschau 
 

BERUFungen – Dein Start ins  
Berufsleben mit Gottes Rückenwind –  
Ökumenischer Gottesdienst zum Ausbil-
dungsbeginn: Sonntag, 31. August 2025, 
17.00 Uhr, Spitalkirche Kulmbach 
 

Tagesfahrt in die  
Europäische Kulturhauptstadt 
Dekan Friedrich Hohenberger plant für 
Mittwoch 24. September 2025 einen Be-
such in Chemnitz. 

 

Unser Schatz: Neue Mitarbeitende in Kirche und Diakonie 
 

Beim Willkommenstag am 
14. Mai fanden fast 30 neue 
Mitarbeitende aus Diakonie 
und Kirche im Gespräch mit 
Dekan Friedrich Hohenber-
ger und Diakonie-Chef Jür-
gen Dippold einen guten 
Draht zueinander. Im Zent-
rum der Arbeit stehen Men-
schen, Werte und ein gutes 
Arbeitsklima.  
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Kirchentag in Hannover 

„Diese Tage in Hannover werde ich so schnell nicht mehr vergessen!“ 
 

Anfang Mai vom 30.04. – 04.05.2025 
machte sich die EJ auf den Weg nach 
Hannover in die zweijährig stattfindende 
Pilgerstätte der Evangelischen Kirche 
Deutschlands: den Kirchentag.  
Mit dem Zug ging es dann am Mittwoch 
gut 6 ½ Stunden Richtung Nordwest nach 
Niedersachsen. Highlights waren dabei 
nicht nur die beeindruckend schöne 
Stadt, sondern auch die verschiedenen 
Programmpunkte. Ein Magic Moment 
war hier für alle Anwesenden die Bibelarbeit der 
Bischöfin aus der „Episcopal Diocese of Washing-
ton“, Mariann Edgar Budde. Die Dame, die Trump 
während dessen Einführungsgottesdienstes bat 
gnädig zu sein. Ihr herzlicher und warmer Charak-
ter sollte sich im Nachhinein als Vorbild für uns alle 
herausstellen. Die Herzen der Zuhörer erreichte sie 
allemal. Aber auch Bodo Wartke mit seinem Pro-
gramm „Wunderpunkt“ überzeugte mit einem 
Hauch von Satire und rundete einen der Abende 
wundervoll ab. Herzlich aufgenommen wurden wir 
auch in der Gemeinde St. Nathanael, die jeden 
Abend ein „Nachtcafe“ anbot, bei dem es Suppe, 
Getränke und Snacks inklusive Abendsegen gab. 
Aber nicht nur hier, sondern auch im Zentrum Han-
novers wurde jeden Abend ein Abendsegen mit Kerzenmeer gehalten – ein atembe-
raubendes Erlebnis bei einem Meer von Kerzen und Gesang von mehreren tausend 
Christen an einem Platz zu sein. Das gibt 
Hoffnung und Mut. Neben Podiumsdis-
kussionen, bei denen wir interessante 
Beiträge von Personen des öffentlichen 
Lebens, wie Olaf Scholz, Christian Wulff 
oder Dr. Eckart von Hirschhausen sehen 
konnten, kam unsere Gemeinschaft nie 
zu kurz. Diese Tage werden wir so schnell 
nicht wieder vergessen. 
Fest steht aber schon jetzt: Düsseldorf 
2027 – wir kommen!           Luca Schieblich 
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Landestagung Kirche mit Kindern 

Landesbischof ist Feuer und Flamme 
für die Kirche mit Kindern! 
 

Am 25. Oktober werden über 300 Engagierte 
aus ganz Bayern in Fürth erwartet. Das bayern-
weite Event unter dem Motto „Feuer und Flam-
me für die Kirche mit Kindern“ richtet sich an 
alle, die sich z.B. in Kirchengemeinden, in der 
Kita oder der Schule für die religiöse Arbeit mit 
Kindern engagieren.  
Auch Landesbischof Christian Kopp wird mit 
dabei sein. „Kinder sind Geschenke Gottes.“, 
bekräftigt er im Gespräch. „Diese Tagung ist 
das bayerische Netzwerktreffen für all das, was 
in der Kirche zusammen mit Kindern wachsen 
kann. Freuen Sie sie sich auf einen Tag voller 
Ideen, Motivation und Anregungen.“ 
Diskutieren Sie mit Landesbischof Kopp oder 
der Autorin Nora Imlau über die Frage, was Kinder brauchen, um sich in Kirche gut 
zu beheimaten. Besuchen Sie eine Auswahl an vielfältigen Workshops, z.B. zu neuen 
und bekannten Konzepten, kreativen Methoden zum Erzählen und Vertiefen bibli-
scher Geschichten, oder zu Themen wie den 
Umgang mit herausforderndem kindlichen 
Verhalten oder Methoden zur Prävention 
sexualisierter Gewalt. Neben den Work-
shops bleibt genügend Zeit für Austausch 
und Begegnung. Und auch auf der Schatz-
Meile erwartet Sie ein Feuerwerk bunter 
Ideen. Nutzen Sie die Gelegenheit, sich mit 
anderen zu vernetzen und erleben Sie die 
positive Atmosphäre und die Gemeinschaft, 
die Kirche mit Kindern so besonders ma-
chen! Melden Sie sich jetzt zusammen mit 
Ihrem Team an! Gemeinsam können Sie 
neue Ideen entwickeln und Ihre Freude an 
der Arbeit mit Kindern und ihren Familien 
zelebrieren. Seien Sie im Oktober dabei und 
spüren Sie, mit Ihrem Engagement Teil eines 
großartigen Ganzen zu sein! Wir freuen uns 
auf Sie! Programm und Anmeldung unter:  
https://www.kirche-mit-kindern.de/landestagung-2025/ 
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Evangelische Jugend Kulmbach 
hierzu laufen über die jeweiligen Kon-
figruppen,  deren Pfarrer und Gemein-
den. 
Unser Kindermitmachzirkus (Teil 1: 03.
-06.08.2025, Teil 2: 07.-10.08.2025) 
im Sommer ist bereits vollends ausge-
bucht. Hier werden die Kinder in und 
um die Sommerhalle Mainleus in Zel-
ten übernachten und ein Zirkuspro-
gramm erarbeiten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für unsere Sommerfreizeit für Jugend-
liche ab 13 Jahren vom 23.08.-
04.09.2025 in die Provence, Frank-
reich hingegen sind noch reichlich 
Plätze frei. Kostenpunkt: 600€. Ver-
bringe unvergessliche Tage mit Deinen 
Freunden inmitten der malerischen 
Landschaft, die zum Entspannen und 
Entdecken einlädt. 
Alle Aktionen und noch mehr Infos 
gibt es auf unserer Homepage: 
www.ej-ku.de 

Am 11. Mai wurde Daniel Kracke als 
Nachfolger von Diakon Stefan Ludwig 
in der Spitalkirche in seinen Dienst als 
Leiter der Evangelischen Jugend Kulm-
bach eingeführt. Seitens der Rummels-
berger Brüdergemeinschaft war Hans-
Jürgen Dommler angereist. Diakonin 
Cristina Schülein hatte die EJ dankens-
werterweise während der Vakanz ge-
leitet.  
 

Neues aus der  
Evangelischen Jugend Kulmbach 
 

Nachdem wir in den Osterferien (22.-
25.04.2025) im Jugendhaus Weiher-
mühle eine Kinderfreizeit zum Thema 
Noahs Arche hatten, die komplett aus-
gebucht war und ein buntes Angebot 
an Bewegung, Gruppenspielen und 
Kreativität beinhaltet hat und nach-
dem unsere kleine Gruppe von Ju-
gendlichen zum Kirchentag (30.4.-
4.5.2025) gemeinsam mit Dekanatsju-
gendreferent Diakon Daniel Kracke 
gefahren waren, geht es jetzt im Juni 
vom 27.-29.06.2025 zum Konfestival 
auf dem Jugendzeltplatz in Immen-
reuth, was ein Konficamp mit Konfis 
aus dem Dekanatsbezirk Kulmbach 
und Michelau ist. Die Anmeldungen  
 

Diakon 
Daniel Kracke 
Huthergasse 8,  
95326 Kulmbach  
Tel. (09221) 5995 
Mobil:  015161467367 
Mail ej.kulmbach@elkb.de  
Web: http://www.ej-ku.de  

http://www.ej-ku.de
http://www.ej-ku.de
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Auferstehungskirche 
Wir laden ein: 
Frauenmissionsgebetskreis I:  
jeden 2. Montag im Monat um 14.30 Uhr 
Info: Frau Haun,  
haunkulmbach@t-online.de 
 

Frauenmissionsgebetskreis II:  
Info: Frau Werther, Tel. 2009 
 

Frauenfrühstück:  
Donnerstag 5. Juni und 17. Juli,  
9.00 Uhr; Info im Pfarramt, Tel. 48 26 
 

Hauskreis:  
Info: Familie Krauß, Tel. 8 41 70 
 

Kindergottesdienst:  
Info: Monika Thon, Tel. 8 27 96 75 
 

Jungschar „Kirchenschätze:  
Dienstag, 3. Juni und 1. Juli,  
15.30 Uhr; Info: Nadia Blum,  
Tel. 0176 363 22 647 
 

Jugendtreff:  
Info im Pfarramt, Tel. 4826 
 

Posaunenchor:  
montags, 18.15 Uhr;  
Info: Esther Heller, Tel. 90 88 86 
 

Harfengruppe „Vielsaitig“:  
Info: Diakon Günther Wagner,  
Tel. 0160 759 5545 
 

Kirchen- 
Vorstands- 
sitzung:  
25. Juni  
und 16. Juli,  
19.30 Uhr 
 
 

 

Auferstehungskirche 
www.auferstehungskirche-kulmbach.de 
 

Evang. Pfarramt Auferstehungskirche 
Hagleite 28, 95326 Kulmbach, Tel. 4826 
Pfarramt.auferstehung.ku@elkb.de 
Bürozeiten:  
Mo + Mi: 8 - 12 Uhr; Fr  8 - 10.30 Uhr 
 

Pfarrer Johannes Feldhäuser, Tel. 4826 
johannes.feldhaeuser@elkb.de 
 

Vertrauensfrau Erika Lutz 

Spendenkonto: Sparkasse Kulmbach: 
IBAN: DE 46 7715 0000 0000 1594 42 
 
 
 
 
 

Pfarrer             Vertrauensfrau   Sekretärin                     
Johannes Feldhäuser Erika Lutz    Heidi Krauß                   

mailto:haunkulmbach@t-online.de
http://www.auferstehungskirche-kulmbach.de
mailto:Pfarramt.auferstehung.ku@elkb.de
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Auferstehungskirche 
Gottesdienste im Juni/Juli 
 

Sonntag Exaudi 1. Juni  
10.00 (!) Uhr Gottesdienst zum 
Gemeindefest (Pfr. Feldhäuser), un
-ter Mitwirkung des Kindergartens 
 

Pfingstsonntag 8. Juni 
9.30 Uhr Festgottesdienst  
(Pfr. Feldhäuser) mit Abendmahl /
Traubensaft  
 

Pfingstmontag 9. Juni 
Kein Gottesdienst in der Auferstehungs-
kirche. Herzliche Einladung  z.B.  
in die Kreuzkirche (10.00 Uhr), nach 
Mangersreuth (9.30 Uhr),  zum Paters-
berg  (9.00 Uhr),  zur Pfingsttagung in 
Bobengrün (10.00 Uhr) oder zum Baye-
rischen Kirchentag auf dem Hesselberg! 
 

Trinitatis-Sonntag 15. Juni 
9.30 Uhr Gottesdienst  
(Pfr. Feldhäuser) 
 

1. Sonntag nach Trinitatis 22. Juni 
9.30 Uhr Gottesdienst (Lektor 
Werther); anschließend  
Kirchenkaffee im Gemeindehaus 
 

2. Sonntag nach Trinitatis 29. Juni 
9.30 Uhr Gottesdienst  
(Pfr. Feldhäuser) 
 

3. Sonntag nach Trinitatis 6. Juli  
10.00 (!) Uhr Gottesdienst zum  
Altstadtfest auf dem Marktplatz  
 

4. Sonntag nach Trinitatis 13. Juli 
10.00 (!) Uhr Dekanatsgottesdienst 
im Dampflokmuseum Neuenmarkt 
mit Landesbischof Kopp 

5. Sonntag nach Trinitatis 20. Juli 
10.00 (!) Uhr Familienfreundlicher 
Gottesdienst im Mönchshof-
Biergarten (Pfr. Feldhäuser & 
Team), musikalisch ausgestaltet 
vom Posaunenchor  
 

6. Sonntag nach Trinitatis 27. Juli 
9.30 Uhr Gottesdienst (Lektorin 
Hübner); anschließend  
Kirchenkaffee im Gemeindehaus 
 

Kasualien 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Familienkreuzweg am Karfreitag 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unser Ostergarten mit Straußenei 
nach der Osternacht  

Kasualien werden 
aus Datenschutz-
gründen im Internet 
nicht abgedruckt 
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        Gruppenbild eines Teils der fleißigen Helferinnen und Helfer  
                                              nach der Garten- und Kirchenputzaktion 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

                                      Abschlussrunde      Unser Altarraum in einem Meer von  
                    beim Aichiger Kreuzweg     Kerzen anlässlich des Klavierkonzerts  
 
 
 
 
 

 
 

                                                                                                     Jugendgottesdienst  
        „Jesus unplugged“ 

  
 
 

Auferstehungskirche 

       Vor dem  
Konfirmanden- 
beichtgottesdienst  
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Auferstehungskirche 
Konfirmation 2025 
 

Nach einem bunten und infor-
mativen Vorstellungsgottes-
dienst unserer diesjährigen 
Konfirmandinnen und Konfir-
manden über den Psalm 23 
drei Wochen zuvor fand dann – 
wie jedes Jahr - am Palmsonn-
tag die Konfirmation statt. Bei 
schönstem Wetter bestätigten 
diese acht Mädchen und fünf 
Jungs ihre Taufe. In seiner An-
sprache lud Pfarrer Feldhäuser 
dazu ein, die Freundschaftsan-
frage von Jesus anzunehmen. 
Der Festgottesdienst wurde 
musikalisch ausgestaltet durch die „Sing and Pray“-Crew und Frau Trottmann an der 
Orgel. Unsere Vertrauensfrau Erika Lutz sowie Judith Posel und Vinzenz Büchs vom 
Jugendreff hießen sie herzlich als mündige Christinnen und Christen willkommen.  
Bereits am Samstagnachmittag trafen sich die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
mit ihren Angehörigen zum Beichtgottesdienst. Dabei verbrannten sie als äußeres 
Zeichen für Gottes Vergebung nach der Lossprechung draußen vor der Kirche ihre 
zuhause geschriebenen Beichtbriefe - für viele in der Gruppe ein bewegender Mo-
ment! 
 

Jubelkonfirmation 2025 
 

Anfang Mai konnten unsere Diamantenen und Eisernen Konfirmandinnen und Kon-
firmanden, also Frauen und Männer, die 1965 und 1960 „beichteten“, ihr Konfirma- 
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Auferstehungskirche 

tionsjubiläum begehen. Los ging es 
wie immer am Vortag mit einem Be-
gegnungskaffee im Gemeindehaus, bei 
dem viele Erlebnisse ausgetauscht 
wurden. Am Sonntag beim Festgottes-
dienst verglich Pfr. Feldhäuser unser 
Leben im Vertrauen auf Gott mit ei-
nem am Wasser gepflanzten Baum, 
der auch in dürren Zeiten viel Frucht 
bringt. 
 

Gemeinde- und Kindergartenfest 
am 1. Juni 
 

Als Ausdruck des guten Miteinanders 
unserer Kirchengemeinde mit der Blai-
cher Kindertagesstätte gestalten wir 
heuer wieder gemeinsam ein Fest 
rund um die Kirche, die im Herbst ih-
ren 70. Geburtstag feiert.  
Am Sonntag, dem 1. Juni, ist folgender 
Ablauf geplant: 
* 10.00 Uhr: Gottesdienst unter Mit-
wirkung der Kinder in der Auferste-
hungskirche 
* Ab 11.00 Uhr: Suppe und/oder Wie-
ner Würstchen im Gemeindehaus 
* Ab 11.30 Uhr: 
 - Spielstraße auf dem Kirchplatz 
 - Kaffee und Kuchen im Gemeinde-
haus 
 - Puzzle, Kirchenquiz für alle… 

 

Nachruf Helmut Luft (1936 - 2025) 
 

Unsere Auferstehungsgemeinde 
und ihr Kirchenvorstand trauern 
um Helmut Luft. Er war ein treuer 
Gottesdienstbesucher und immer 
in seiner Kirchengemeinde enga-
giert. Er arbeitete sogar fünf Peri-
oden von 1970 bis 2000, also 30 
Jahre, im Kirchenvorstand und 
prägte da zusammen mit den Pfar-
rern das Gemeindeleben mit. Herr 
Luft begann im Kirchenvorstand 
unter Martin Beyerlein und beglei-
tete die gesamte Amtszeit von 
Pfarrer Rudolf Sticht sowie die 
Anfangszeit von Pfarrer Heinz Gey-
er. In seiner Zeit als Vertrauens-
mann sorgte er mit seiner ruhigen 
und ausgleichenden Art für eine 
gute und vertrauliche Atmosphäre 
im Gremium. 
Bei den jährlich wiederkehrenden 
Einsätzen, wie Weihnachtsbaum 
fällen, schmücken und abschmü-
cken, Gartenaktion vor der Konfir-
mation, oder Sommerfesten der 
Kirchengemeinde war er immer 
aktiv. 
Wir sind Helmut Luft sehr dankbar 
und befehlen ihn Gottes gütiger 
und gnädiger Hand an. Er möge 
das, was er im Leben geglaubt hat, 
dort bei Gott schauen! 

* Ende gegen 14.00 Uhr 
Alle Generationen sind dazu herzlich 
eingeladen!  
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Auferstehungskirche 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Konzert 
 

Am Freitag, dem 27. Juni, ist um 
19.00 Uhr das Musik-Duo MOON 
RA in unserer Kirche zu Gast. Ange-
lika Vizedum und ihr Mann Martin 
Seeliger nehmen uns unter dem 
Titel „Licht und Frieden“ mit auf 
eine musikalische Weltreise. Dabei 
haben sie viele Instrumente mit im 
Gepäck (Saxophon, Flöten, Didgeri-
doo, Percussion …). Als besonderer 
Gast wird sie außerdem unsere 
Organistin Renate Palder begleiten 
(Vocals, Flöte, Orgel). Statt Eintritt 
werden Spenden am Ausgang er-
beten. Herzliche Einladung dazu! 
 

Bibelgespräch 
 

Am Mittwoch, dem 9. Juli, sind 
Jung und Alt um 19.30 Uhr ins Ge-
meindehaus eingeladen, um ge- 
 

meinsam 
in der Bi-
bel zu 
forschen. 
Diesmal 
soll es um 
das The-
ma „Engel 
– es gibt 
sie 
(wieder)“ 
gehen. 
Dabei werden wir uns unter ande-
rem mit den verschiedenen Arten 
dieser Boten Gottes beschäftigen. 

 

 
Auch heuer verlegen wir am  

3. Sonntag im Juli unseren Gottes-
dienst ins Freie: 

Herzliche Einladung deshalb zum  

Familienfreundlichen  
Gottesdienst  

 

 
am  

20. Juli um 10.00 Uhr 
im Mönchshofgarten! 

(Bei schlechtem Wetter weichen 
wir in den dortigen Saal aus.) 
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Friedenskirche 
Wir laden ein 

 

Jugendkreis 
Freitags um 19:00 Uhr, digital oder im 
Gemeindehaus; Kontakt und Infos bei 
Nina u. Thomas Schneider,  
Tel: 0151 70840997,  
info@cvjm-kulmbach.de 
 

Kirchenchor 
Proben montags 19.45 Uhr 
Infos bei Christina Schmidt,  
Tel: 0176 50291788 
 

Selbsthilfegruppe  
„Starke Frauen nach Krebs“ 
Weitere Informationen und Beratung bei 
Sonja Hottung, Tel: 09221/6070107. 
 

Morgengebet  
Samstags morgens um 7:00 Uhr und  
jeden 1. Donnerstag im Monat um  
9:00 Uhr Gebetskreis im Gemeindehaus, 
Infos bei Ehepaar Eichner,  
Tel: 09221 2873.  
Weitere Kontakte siehe Homepage. 
 

Krabbelgruppe „Spielmäuse“ 
Dienstags im Gemeindezentrum,  
Infos bei Sabrina Stöckert,  
Tel: 0160 6388197 

 
Spende für Evangelisch in Kulmbach 
 

Diesem Heft liegt ein Überweisungsträger für 
unseren Gemeindebrief Evangelisch in Kulm-
bach bei. Unsere aktuelle Auflage beläuft sich 
auf 1280 Exemplare, die von 31 Gemeinde-
briefausträgerinnen und Austräger dankens-
werterweise ausgeteilt werden. Wir bitten 
um Ihre Spende und danken herzlich dafür! 

Friedenskirche 
www.friedenskirche-kulmbach.de 
 

Evang. Pfarramt Friedenskirche 
Kemmetweg 1, 95326 Kulmbach 
Tel: 09221 4202, Fax: 09221 924610 
Pfarramt.friedenskirche.ku@elkb.de 
 

Bürozeiten: Di. bis Do. 9 - 11 Uhr 
 

Pfarrerin Karin Scheler 
Tel: 0151 57637493 
Mail: karin.scheler@elkb.de 
 

Bettina Mertel 
Vertrauensfrau Kirchenvorstand 
Tel: 09221 81565  
 

Bankverbindung / Spendenkonto 
IBAN DE52 7715 0000 0000 1633 11 
BIC BYLADEM1KUB 
Sparkasse Kulmbach-Kronach 

Wir sind für Sie da: 

Vertrauensfrau  
d. KV  

Bettina Mertel 

Pfarrerin 
Karin 

Scheler 

Sekretärin 
Petra 

Eberhardt 
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Friedenskirche 

 

Gottesdienste im Juni und Juli 2025 
 

So., 1. Juni (Exaudi) 
10.30 Uhr Andacht im Garten zum 
Gemeindefest mit Indiaca-Turnier 
 

So., 8. Juni (Pfingstsonntag) 
9:30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfrin. Scheler 
 

Mo., 9. Juni (Pfingstmontag) 
7:30 Uhr Treffpunkt Friedenskirche 
mit Wanderung zum Gottesdienst 
am Patersberg (Gottesdienstbeginn 
9:00 Uhr) 
19:00 Uhr Friedensgebet in der  
Kirche mit Pfr. i.R. Burmann 
 

So., 15. Juni (Trinitatis) 
9:30 Uhr Gottesdienst mit  
Diakon i.R. Günther Wagner  
 

So., 22. Juni (1. So. n. Trinitatis) 
9:30 Uhr Gottesdienst mit  
Pfrin. Scheler und der  
Schützengesellschaft Ziegelhütten 
 

So., 29. Juni  (2. So. n. Trinitatis) 
11:00 Uhr Gottesdienst mit  
Pfr. Feldhäuser 
 

So., 6. Juli (3. So. n. Trinitatis) 
10:30 Uhr Stadtgottesdienst auf  
dem Marktplatz (s. S.5) 
 

So., 13. Juli (4. So. n. Trinitatis) 
10:00 Uhr Dekanats-Gottesdienst 
„Doppelte Zugkraft“ mit  
Landesbischof Christian Kopp im  
Dampflok-Museum in Neuenmarkt 
(s. S. 5) 
 

Mo., 14. Juli  
19:00 Uhr Friedensgebet in der  
Kirche mit Pfarrer i.R. Burmann 
 

So., 20. Juli (5. So. n. Trinitatis) 
09:30 Uhr Gottesdienst zur  
Jubelkonfirmation mit Abendmahl  
mit Pfrin. Scheler und dem  
Kirchenchor 
 

So., 27. Juli (6. So. n. Trinitatis)  
11:00 Uhr Gottesdienst mit  
Pfr. Christian Schmidt 
 

Kasualien 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
Vorher … 
 
 
 
Nachher ….  
 
 
 
 
Wir danken der Familie Held für Ihre 
Arbeit! 

Kasualien werden 
aus Datenschutz-
gründen im Internet 
nicht abgedruckt 
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Friedenskirche 

Konfirmation 2025 
 

Am Palmsonntag feierten wir 
mit 18 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden in der Friedens-
kirche Konfirmation. Gottes 
Segen stand im Mittelpunkt 
der Predigt von Pfrin. Scheler: 
„Gottes Ja, das ist der Grund 
allen Segens. Nehmt dieses Ja 
mit auf eure Lebensreise und 
vergesst es nicht. Dann habt 
ihr etwas Wichtiges aus eurer 
Konfirmandenzeit mitgenom-
men!“ 
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Friedenskirche 

Gottesdienst am Patersberg am 
Pfingstmontag 
 

Wir beginnen unseren Morgenspazier-
gang um 7.30 Uhr. Treffpunkt ist die 
Friedenskirche. Unser Ziel ist der Pa-
tersberg, um dort den Gottesdienst 
mit anderen Kirchengemeinden zu 
feiern. Dieser beginnt um 9.00 Uhr 
und wird vom Posaunenchor ausge-
staltet. Wir freuen uns auf das 
„Miteinander Unterwegssein“ und den 
Gottesdienst im Grünen! 
 

Seniorencafé 
 

Unser nächstes Seniorencafé findet 
am 24. Juni um 14.30 Uhr statt. Herr 
Rothemund erzählt von seinen Brasili-
en-Reisen. 
Am 15. Juli um 14.30 Uhr findet ein 
Kaffeetrinken statt. Wir freuen uns auf 
Sie! Bitte melden Sie sich jeweils bis 
Donnerstag vorher im Pfarramt (Tel. 
4202) an. Dankeschön! 
 

Erinnerung Jubelkonfirmation 
 

Wir feiern am 20. Juli um 9.30 Uhr 
unsere Jubelkonfirmation für die Sil- 

bernen, Goldenen, Diamantenen, Ei-
sernen und Gnaden Konfirmandinnen 
und Konfirmanden und laden herzlich 
dazu ein. 
 

Kirche Kunterbunt  
 

Seit einem Jahr 
feiern wir regel-
mäßig „Kirche 
Kunterbunt“. Es 
ist unser Angebot 
für Kinder von ca. 
3-10 Jahren mit 
ihren Familien.  
Letztes Mal 
„reisten“ wir in 
die Südsee … und 
entdeckten so 
manchen Schatz 
in uns und in 
Gottes Schöp-
fung. Bei der Kir-
che Kunterbunt gibt es immer viele 
Stationen und Workshops, so suchen 
wir Menschen aus unserer Gemeinde, 
die noch mitma-
chen.  
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Oasentag 

Innehalten – Ausatmen –  
Gutes für mich entdecken 
 

Im Alltag und den Krisennachrichten der Welt einmal 
innehalten, sich selbst wieder bewusst wahrnehmen, 
Impulse mitnehmen und sich stärken lassen: Dazu la-
den wir Sie an diesem Oasentag am 5. Juli ein. Pfarrerin Karin Scheler und  Martina 
Schubert (Prädikantin, Beauftragte für Erwachsenenbildung) begleiten Sie durch 
diesen Tag. Eine Einheit bildet ein 45-minütiger Gang von Buchau nach Wüsten-
buchau auf einem idyllischen Waldweg mit Impulsen zur Wahrnehmung, mit Stille 
und Austausch. Reine Gehzeit ca. 25 Minuten. Eine Pferdestute wird bei einer 
Übungseinheit auf dem „Ochsenhof“ mitwirken. Hierzu brauchen Sie weder Reit- 
noch Pferdeerfahrung, da alles am Boden stattfindet.  
 

Beginn: Samstag 5. Juli 10 Uhr  
im Gemeindehaus Buchau, 95336 Markt Mainleus 
Ende: 13.30 Uhr im Gemeindehaus Buchau  
Kursgebühr: 30 EURO (Mittagsimbiss und Getränke incl.) 
Anmeldung schriftlich bis 28.6.2025 unter: Anmeldebutton  
auf der Homepage www.ebw-oberfranken-mitte.de, oder  
info@ebw-oberfranken-mitte.de (mind. 5, max. 10 Teilnehmende) 
weitere Infos bei: karin.scheler@elkb.de 
 

Feste Kleidung und Mobilität erforderlich. 
 

Kooperation: Evang.-luth. Gemeinde Friedenskirche Kulmbach 

Friedenskirche 

Radtour zu den Kirchen im westlichen Kulmbach  
 

Am Samstag vor dem Weißen Sonntag trafen sich 25 Rad-
fahrerInnen vor dem Bahnhof in Kulmbach. Sie waren der 
Einladung von Dekan i.R. Hans Peetz gefolgt, auf der ers-
ten Radtour dieses Jahres die Kirchen im westlichen Ge-
biet von Kulmbach mit dem Rad zu besuchen. Auf dem 
Weg lagen die der Kulmbacher Spitalkirche, die Johannes-
kirche in Schwarzach, die Mainrother St. Michaelkirche, 
die Gärtenrother Pfarrkirche St. Maria und Petrus und 
Paulus, die Hainer Dreifaltigkeitskirche und die  Kirche 
Mariä Himmelfahrt in Kirchlein.  Zu jeder der Kirchen gab 
es ausführliche Erklärungen mit manchem Aha-Erlebnis. 
Die nächste Tour geht am 24. Mai 2025 zu den Kirchen ins Vogtland. Das Prospekt 
mit den Radtouren ist auch online verfügbar unter www.markgrafenkirchen.de  
(Radtouren_2025_Magazin.pdf).                                               Albrecht Bischoff, Pfr.i.R. 

http://www.ebw-oberfranken-mitte.de
mailto:info@ebw-oberfranken-mitte.de
mailto:karin.scheler@elkb.de
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Kreuzkirche 

Pfarrer 
Jürgen Singer 

Vertrauens-
mann  
Erich Hastreiter 
Tel. 6 51 36 

Sekretär 
Heiko  
Perschke 

  

Kreuzkirche 

Evang.-Luth. Pfarrramt  
Kulmbach-Kreuzkirche 
www.kreuzkirche-kulmbach.de 
 
Pfarrer Jürgen Singer 
Tilsiter Str. 35 
Tel: 7 62 07 
Mail: Juergen.Singer@elkb.de 
 
Pfarramtsbüro: 
Sekretär Heiko Perschke 
Öffnungszeiten: 
Mo. und Di. 16.00 – 18.00 
Do. 09.00 – 11.00 
Mail:  
pfarramt.kreuzkirche.ku@elkb.de 
 

Spendenkonto: 
Sparkasse Kulmbach, IBAN:  
DE48 7715 0000 0000 1693 00 
 
Kirchgeldkonto: 
VRBank Oberfranken, IBAN: 
DE35 7719 0000 0102 6044 26 

Gottesdienste 
 

Sonntag, 01. Juni Exaudi 
10.00 Gottesdienst (Singer)  
 

Sonntag, 08. Juni Pfingstsonntag 
10.00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Singer) 
 

Montag, 09. Juni Pfingstmontag 
10.00 Gottesdienst  
(Schmidt, Mangersreuth) 
 

Sonntag, 15. Juni Trinitatis 
10.00 Gottesdienst (Singer) 
 

Sonntag, 22. Juni 1.Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst (Sachs)  
 

Sonntag, 29. Juni 2.Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Jubelkonfirmation m. Hl. Abend-
mahl (Singer) glz. Kinder-Gottesdienst 
 

Sonntag, 06. Juli 3.Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Stadtgottesdienst am Marktplatz   
 

Sonntag, 13. Juli 4.Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Dekanatsgottesdienst  
Im Dampflokmuseum Neuenmarkt   
19.00 Orgel-Soirée mit Rainer Grampp 
 

Mittwoch, 16. Juli 
16.00 Aufnahme TVO-Gottesdienst 
(Singer & Sound of faith)  
 

Sonntag, 20. Juli 5.Sonntag n. Trinitatis 
7.00/9.00/13.00 Übertragung Fernseh-
Gottesdienst aus der Kreuzkirche auf TVO 
10.00 Gottesdienst (Thamm) glz. Kinder-
Gottesdienst 
 

Sonntag, 27. Juli 6.Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Tauf-Gottesdienst (Singer) glz. Kin-
der-Gottesdienst mit Taufen 
 

Sonntag, 03. August 7. Sonntag n. Trin. 
10.00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Singer) 

http://www.kreuzkirche-kulmbach
mailto:pfarramt.kreuzkirche.ku@elkb.de
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Kreuzkirche 
Kasualien 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
Wir laden ein: 
 

Bibelgespräch über den  
Predigttext des folgenden Sonntags 
montags 20 Uhr im Gemeindehaus:  
16.+30. Juni, 14.+28. Juli 
 

Auf Rädern zum Essen -  
gemeinsames Mittagessen in  
geselliger Runde  
26. Juni, 31. Juli, jeweils 11.30 Uhr  
im Gemeindehaus 
Anmeldung bei Herrn Hastreiter 
(Tel. 65136) oder Frau Thamm  
(Tel. 0176 - 57763730) 
 

Seniorenkreis „Kaffee & mehr“ 
10. Juni, 14 Uhr: Sri Lanka – eine 
Bilderreise (mit Dieter Stenglein) 
1. Juli, 13 Uhr: Ausflug des  
Seniorenkreises ins  
Bauernhofmuseum Kleinlosnitz und 
nach Münchberg (Infos s. S. 23 f.) 
 

DaChor – Kirchenchor 
Herzliche Einladung zu den  
wöchentlichen Chorproben unseres 
Singkreises „DaChor“ dienstags um 
19.30 Uhr – wir freuen uns auf Sie! 
 

 

Lob und Gebet 
mittwochs, 18 bis 18.30 Uhr (im Juni 
nur am 04. + 25.06.) 
Herzliche Einladung zum Innehalten in 
der Mitte der Woche, um kurz, aber 
konzentriert in Gottes Gegenwart zu 
treten – moderne „Worship“-Lieder, 
alte Hymnen und freies, gemeinsames 
Loben, Danken, Bitten helfen uns da-
bei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

Worum geht es an Pfingsten? In Jerusalem 
ist am 50. Tag nach Ostern etwas Wunder-
bares passiert - an Pfingsten hat Gott ge-
handelt und er hat die Jünger, die mit 
Christus große Dinge erlebt hatten, nicht 
hilflos sitzen gelassen. Er hat über ihnen 
seinen Geist ausgegossen. 3000 ließen sich 
taufen und die erste christliche Gemeinde 
entstand. Deshalb nennen wir Pfingsten 
den „Geburtstag der Kirche“. Kirche: das 
ist nicht zuerst der Pfarrer oder die Ge-
meindeleiter. Kirche: das sind wir alle, die 
getauft sind und zur Gemeinde gehören. 
Oder, wie es Paulus schreibt: „Ihr seid der 
Leib Christi, und jeder von euch ist ein 
Glied“ (1. Kor. 12,27). Das bedeutet auch: 
jede/r wird gebraucht und hat eine Aufga-
be. 
48 (!!) Jahre lang hat Irene Wallner in un-
serer Gemeinde als Gemeindehilfe aktiv 
mitgearbeitet. Nun ist sie 85 Jahre und 
sagt: „Jetzt bin ich alt. Jetzt müssen andere 
ran.“ Hier ein kurzes Interview mit ihr: 

s. nächste Seite 
 

Kasualien werden 
aus Datenschutz-
gründen im Internet 
nicht abgedruckt 
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Kreuzkirche 
Liebe Frau Wallner, wie kam es dazu, 
dass Sie Gemeindehilfe wurden? 
 

Eine Nachbarin 
war gestürzt und 
konnte nicht mehr 
laufen. Da hat 
mich Pfr. Fuchs 
gefragt: „Können 
Sie es ein einziges 
Mal machen?“ – 
Ich hab mit Herzklopfen „Ja“ gesagt. 
Daraus wurden 48 Jahre ... 
Was genau war Ihre Aufgabe? 
Wir mussten damals die kirchlichen 
Sammlungen durchführen und dazu 
von Haus zu Haus gehen, von Woh-
nung zu Wohnung. Eben „Klinken put-
zen“, wie man so sagt. Erst später kam 
der Gemeindebrief dazu, der alle zwei 
Monate auszutragen war. Und dann 
auch die Geburtstagsbesuche bei den 
älteren Gemeindegliedern, an die ich 
mich gerne erinnere! Interessant war 
es für mich, wenn ich andere Schlesier 
besuchen konnte. 
Erzählen Sie von besonderen Erlebnis-
sen! 
Bei einem Geburtstagsbesuch traf ich 
ein Ehepaar an. Das Geburtstagskind 
spielte grad Karten mit ihrem Mann. 
Einige Jahre später war ihr Mann ge-
storben, ich besuchte sie wieder und 
fragte: „Wer spielt denn jetzt mit 
Ihnen Karten?“ – „Niemand“, antwor-
tete sie. Und dann hab ich mit ihr Kar-
ten gespielt. So ist über die Jahre zu 
manchen eine tiefe Beziehung ge-
wachsen. Viele sind einsam und freu-
en sich über einen Besuch. Und weil 
ich selbst viel in meinem Leben erlebt 
habe, konnte ich auch davon erzählen  

und vielen Mut machen. Nicht so schön 
war es, wenn ich zweimal bei den 
Sammlungen nichts bekommen habe. 
Dann bin ich kein drittes Mal mehr hin-
gegangen. 
Wo war denn Ihr Bezirk? 
Am Galgenberg. Als das Neubaugebiet 
am Galgenberg runter Richtung Mel-
kendorf entstand, hatte ich bis zu 100 
Gemeindebriefe auszutragen, zuletzt 
waren es noch 50. 
Was braucht man denn als Gemein-
dehilfe? 
Na, wenn man nur den Gemeindebrief 
verteilt, hat man damit gar keine Ar-
beit. Das ist ein schöner Spaziergang, 
und dafür hab ich ja eine ganze Woche 
Zeit. – Wenn man auch Geburtstagsbe-
suche machen möchte, tut Menschen-
kenntnis sicher gut. Und braucht es am 
Anfang auch etwas Überwindung. Aber 
nur am Anfang … 
Liebe Frau Wallner,  
unsere Kirchengemeinde dankt Ihnen 
von ganzem Herzen für unglaubliche 48 
Jahre Dienst als Gemeindehilfe!  
 
Und sie möchte nun auch andere ermu-
tigen, Ihrem Beispiel zu folgen, denn 
unser Team braucht dringend Verstär-
kung (O-Ton Frau Wallner: „Jetzt müs-
sen andere ran!“). Denn nicht nur Frau 
Wallner muss ihren Dienst aufgeben, 
auch Renate Trun-da muss leider 
aufhören. Wir danken auch ihr sehr für 
die Zeit und Mühe, die sie der Gemein-
de geopfert hat! 
Wenn Sie unsere Gemeinde bei dieser 
so wichtigen Arbeit unterstützen wol-
len, melden Sie sich doch bitte im 
Pfarramt. Wir informieren Sie gerne 
genauer über dieses Ehrenamt. 
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Kreuzkirche 
Infos aus der Gemeindeversammlung 
 

 Angesichts von derzeit nur noch 
1.100 Gemeindegliedern muss Pfr. 
Singer verstärkt andere Aufgaben im 
Dekanat übernehmen (v.a. Schwarz-
ach). Das Ehrenamt wird ebenso wie 
die Kooperationen mit Nachbarge-
meinden immer wichtiger. 

 Die Gemeinde-Pilgerreise vom 8.-
13. September in die Oberlausitz und 
nach Schlesien ist so gut wie ausge-
bucht. Es sind nur noch wenige Rest-
plätze vorhanden! Bitte bald melden! 

 Viele Gemeindeglieder wünschen 
sich beim Abendmahl wieder den Ge-
meinschaftskelch. Der wird künftig zu 
Beginn der Austeilung gereicht; es ist 
auch möglich,  die Hostie in den Ge-
meinschaftskelch einzutauchen. In 
weiteren Abendmahls-Runden stehen 
Einzelkelche (Wein & Traubensaft) zur 
Verfügung. 

 Für die Organisation des Spiele-
nachmittags (einmal monatlich Sonn-
tag nachmittags im Winterhalbjahr) 
werden Freiwillige als „Gastgeber“ 
gesucht! Bitte im Pfarramt melden! 

 Bitte vormerken: Tour durch die 
Bibel am Samstag, 11. Oktober.  
 

Ökumenischer Abendspaziergang 
 

Das Ökumene-Team lädt herzlich ein 
zur Abendandacht am Donnerstag, 05. 
Juni. Wir beginnen um 19 Uhr in St. 
Hedwig, anschließend folgt ein Abend-
spaziergang zur Kreuzkirche. In den 
Andachten bitten wir um die Ausgie-
ßung des Geistes am Pfingstfest. Im 
Gemeindehaus der Kreuzkirche be-
schließen wir den Abend bei einer ge-
meinsamen Brotzeit. 

 

Jubelkonfirmation 
 

Am Sonntag, 29. Juni findet um 10 Uhr 
in der Kreuzkirche unsere diesjährige 
Jubelkonfirmation für die Konfirma-
tions-Jahrgänge 1960, 1965, 1975 und 
2000 statt. Wir haben bereits mehr-
fach dazu eingeladen  - bitte melden 
Sie sich baldmöglichst im Pfarrbüro an! 
 

Ausflug des Seniorenkreises am 1. Juli  
nach Kleinlosnitz und Münchberg 
 

Unweit des Großen Waldsteins liegt 
das Bauernhofmuseum Kleinlosnitz. 
Keimzelle dieses bemerkenswerten 
Museums bäuerlicher Kulturgeschich-
te ist der Dietelhof, ein strohgedeckter 
Vierseithof des späten 18. Jahrhun-
derts. Mit seiner im Original erhalte-
nen Einrichtung stellt dieser Hof eines 
der wertvollsten ländlichen Baudoku-
mente Oberfrankens dar. 
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Beim Rundgang 
durch das Museum 
begeben wir uns auf 
eine erlebnisreiche 
Reise durch vergan-
gene Jahrhunderte. 

In der Brotzeitstube des Museums 
werden wir gemeinsam Kaffee und 
Kuchen genießen und anschließend 
die wunderschön renovierte Stadtkir-
che St. Peter und Paul in Münchberg 
besichtigen. Auf dem Rückweg Einkehr 
beim Landgasthof Haueis in Hermes. 
Kosten für Fahrt und Führung: € 10,- 
Wir bitten um Anmeldung bis spätes-
tens Donnerstag, 26. Juni bei E. Hast-
reiter (65136) oder im Pfarramt. Ab-
fahrt am 1. Juli um 13 Uhr an der 
Kreuzkirche. Rückkehr ca. 20 Uhr.  
 

Impulsabend mit Ehepaar Wölfl  
am 3. Juli, 19.30 Uhr  
 

Das Wort vom Kreuz ist eine Gottes-
kraft! Aber wie oft erleben wir unsere 
Begrenztheit, 
wie oft erleben 
wir Mut- und 
Kraftlosigkeit, 
Trägheit und 
Versagen! Wie 
können wir die 
Fülle des Evan-
geliums erleben? Wie können wir 
Glauben im Alltag leben?  
Sie werden Mut machende Impulse 
von Ehepaar Wölfl (Regnitzlosau) er-
halten. Gemeinsame Gespräche und 
Begegnung bei Fingerfood und Geträn-
ken beschließen den Abend. Wir freu-
en uns auf Sie! 

 

Orgel-Soirée am 13. Juli 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Sonntag, 13.07.2025 um 19 Uhr 
erwartet die Besucher des diesjährigen 
Orgelkonzerts von Rainer Grampp ein 
interessantes Programm: Kompositio-
nen von Joh. Seb. Bach, Johannes 
Haarklon, James Hotchkiss Rogers und 
Eugène Gigout. Herzliche Einladung 
zum Konzert bei freiem Eintritt - Spen-
den sind willkommen! 
 

TVO-Gottesdienst aus der Kreuzkirche 
 

Am Sonntag, 20. Juli 2025, wird um 
7.00, 9.00 und 13.00 Uhr bei TV Ober-
franken ein Gottesdienst aus der 
Kreuzkirche ausgestrahlt; (er ist später 
noch in der Mediathek von TVO ab-
rufbar). Dieser vom Chor „Sound of 
Faith“ musikalisch ausgestaltete 
Gottesdienst wird am Mittwoch, 16. 
Juli, um 16.00 Uhr aufgenommen. Wir 
freuen uns sehr, wenn Sie sich diesen 
Termin vormerken und diesen beson-
deren Gottesdienst mitfeiern, damit 
bei der Ausstrahlung am 20. Juli keine 
leere Kreuzkirche zu sehen ist. Bitte 
kommen Sie eine Viertelstunde vor 
Beginn der Aufzeichnung in die Kirche!  
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Ostern in der Kreuzkirche: Jedes Jahr der Höhepunkt im Gemeindeleben: Den 
Weg mit Jesus mitgehen bis zum Kreuz – und seine Auferstehung feiern in der 
Osternacht und beim anschließenden Osterfrühstück im Gemeindehaus. 
 

Kirchgeld 2025 
 

Danke für das uns anvertraute Kirchgeld 2024 in Höhe von 6.207€ - es kommt in 
voller Höhe unserer Gemeinde zugute. Auch das Kirchgeld 2025 erbitten wir 
noch einmal für die Erneuerung der Bankheizung in der Kreuzkirche; sie hat ins-
gesamt 35.000€ gekostet, d.h. es klafft noch eine große Finanzierungslücke. Die-
sem Heft liegt unser Kirchgeldbrief für 2025 bei. Herzlichen Dank im Voraus für 
Ihre weitere Unterstützung! 
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Pfarramt: Kirchplatz 2 Kulmbach 
www.petrikirche-kulmbach.de 
Sekretärin Christine Herrmannsdörfer 
Tel. 09221 / 92 15 40 
pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de 
 

Dekan Friedrich Hohenberger 
1. Pfarrstelle 
Tel. 09221 - 92 15 30 
Büro: Kirchplatz 2 
friedrich.hohenberger@elkb.de 

Spendenkonto:  IBAN: DE02 7715 0000 0000 1530 56 

2. Sprengel: 
Pfarrer Ulrich Winkler  
Tel. 09221 - 92 15 42 
Büro: Kirchplatz 2 
ulrich.winkler@elkb.de 

Montag      10:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag       9:00 - 11:00 Uhr 
Mittwoch   12:00 - 15:00 Uhr 
Freitag          9:00 - 12:00 Uhr 

Pfarrerin Katharina Winkler 
Tel. 09221 - 8 27 47 77 
Büro: Kirchplatz 5 
katharina.winkler@elkb.de 

Stadt– und Dekanatskantor  
Christian Reitenspieß 
Tel. 09221 - 8 33 88 
Büro: Kirchplatz 4 
Kirchenmusik.Kulmbach@elkb.de 

Vertrauensfrau  
Adrienne Dörnhöfer 
Tel. 09221 - 8 41 79 

 Obermesner  
Luca Schieblich 
Tel. 0152 - 0268 05 69 
luca-fynn.schieblich@elkb.de 

Hausmeister  
Werner Wagner 
Büro: Kirchplatz 3 
Tel. 0171 3686919 
Werner.Wagner@elkb.de 

3. Sprengel: 
Pfarrerin Bettina Weber  
Tel. 0174 66 72 54 6 
bettina.weber@elkb.de 



27 

Petrikirche - Gottesdienste 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Kein VorabendGoDi in der Spitalkirche 
wegen Altstadtfest 
 

So. 06.07., 3. So.n. Tinitatis 
10:00 Uhr Marktplatz 
Stadtgottesdienst zum Altstadtfest 
(Team der Region Mitte) 
 

Mi. 09.07., 19:00 Uhr Spitalkirche 
30 Min. für Gott (Weber) 
 

Sa. 12.07.,  
11:30 Uhr Petrikirche  
Musik zur Marktzeit (Kumpf) 
17:00 Uhr Spitalkirche (Hohenberger) 
  

So. 13.07., 4. So.n. Tinitatis 
10:00 Uhr Dampflokmuseum  
Neuenmarkt - Dekanatsgottesdienst 
(Hohenberger + Landesbischof Kopp) 
 

Mi. 16.07., 19:00 Uhr Spitalkirche 
30 Min. für Gott (Wagner) 
 

Sa. 19.07.,  
11:30 Uhr Spitalkirche  
Musik zur Marktzeit (Kallwies) 
17:00 Uhr Spitalkirche (Weber) 
 

So. 20.07., 5. So.n. Tinitatis 
11:00 Uhr Nikolaikirche (Weber) 
 

Mi. 23.07., 19:00 Uhr Spitalkirche 
Musikalische Vesper (U. Winkler / Rei-
tenspieß) 
 

Sa. 26.07.,  
11:30 Uhr Petrikirche  
Musik zur Marktzeit (Reitenspieß) 
Kein VorabendGoDi in der Spitalkirche 
wegen Bierwoche 
 

So. 27.07., 6. So.n. Tinitatis 
10:00 Uhr Petrikirche Tauferinnerungs-
gottesdienst m. Taufe (U. Winkler) 
 

Mo. 28.07., 17:00 Uhr Spitalkirche 
AbschlussGD Vorschulkinder Waaggasse 
 

Kein AbendGoDi in der Spitalkirche  
 

Do. 31.07., 08:00 Uhr Schulschlussgot-
tesdienst MGF (Henning) 

So. 01.06., Exaudi 
10:00 Uhr Petrikirche (Hohenberger) 
  

Mi. 04.06., 19:00 Uhr Spitalkirche 
30 Min. für Gott (Weber) 
  

Sa. 07.06., 
11:30 Uhr Spitalkirche 
Musik zur Marktzeit (Lippert) 
17:00 Uhr Spitalkirche (Weber) 
  

So. 08.06., Pfingstsonntag 
10:00 Uhr Petrikirche Festgottesdienst 
mit Abendmahl (Weber) 
  

Mo.  09.06., Pfingstmontag 
10:00 Uhr Petrikirche Jubelkonfirmation 
mit Abendmahl (U. Winkler) 
  

Sa. 14.06., 11:30 Uhr Petrikirche 
Musik zur Marktzeit (Schelter) 
17:00 Uhr Spitalkirche (Weber) 
  

So. 15.06., Tinitatis 
11:00 Uhr Nikolaikirche (Weber) 
  

Sa. 21.06., 11:30 Uhr Spitalkirche 
Musik zur Marktzeit (Birner) 
17:00 Uhr Spitalkirche (Wagner) 
  

So. 22.06., 1. So.n. Tinitatis 
10:00 Uhr Petrikirche (Wagner) 
  

Mi. 25.06., 19:00 Uhr Spitalkirche 
Musikalische Vesper (Winkler) 
  

Fr. 27.06., 13:30 Petrikirche Abiturab-
schlussgottesdienst CVG (Seiffert) 
  

Sa. 28.06., 11:30 Uhr Petrikirche 
Musik zur Marktzeit (Suslova) 
17:00 Uhr Spitalkirche (U. Winkler) 
  

So. 29.06., 2. So.n. Tinitatis 
10:00 Uhr Petrikirche 
Petrikirchweih mit anschl. Kirchplatzfest  
(U. Winkler + Team) 
  

Mi. 02.07., 19:00 Uhr Spitalkirche 
30 Min. für Gott (U. Winkler) 
  

Sa. 05.07., 11:30 Uhr Spitalkirche  
Musik zur Marktzeit (Lartigau) 
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Rückblick 
 

„Das war gestern Abend ein wundervol-
les Theatererlebnis!!!“, schrieb jemand 
nach der Aufführung des Stücks „Die 
Nacht von Flossenbürg“, das das TiK 
„Theater in der Kirche“ an zwei Abenden 
Anfang April vor vollem Haus in der Spi-
talkirche aufführte. Ein herzlicher Dank 
auch den Schulen für die organisatori-
sche Unterstützung! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Time4Kids bastelte mit den Kindern En-
de März ihren je eigenen Ostergarten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Und ein Team aus Werner Wagner, Fa-
milie Andrae, einigen Konfis und Pfarrer 
Winkler gestalteten einen interaktiven 
Stationenweg zu Passion und Ostern in  

der Petrikirche, der von vielen Besu-
chern besucht und auch gelobt wurde. 
Wertvoll und bewegend die Gebets-
zettel am Kreuz, ermutigend die Osterer-
fahrungen auf Fußspuren am leeren 
Grab! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
„Jesus lebt! Er ist mitten unter uns!“ 
lautete die Botschaft der Kinder beim 
Osteranspiel. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Namen der Petrigemeinde gratulierte 
Pfarrerin Katharina Winkler unserer Rei-
nigungskraft für die Spitalkirche, Ale-
xandra Becker Anfang Mai zu ihrem 25. 
Dienstjubiläum und sprach Ihr unseren 
großen Dank aus für alles Engagement! 
 
 

Eindrückliche Osternacht 

und anschließendes Osterfrühstück 
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Faschingsfeier 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu Beginn der Radelsaison gab es einen 
ökumenischen Fahrradsegen-to-go auf 
dem Marktplatz. 
 
 

 

Auf den Spuren von Herzogin Anna Ama-
lia, Goethe, Schiller, Wieland und Herder 
wandelte am 9. Mai eine Gruppe von 
rund 50 Personen aus unseren Gemein-
den in Weimar. Bei strahlendem Son- 
 
 
 

Nachruf  Hermann Kolb (1940 - 2025) 
 

Tief betroffen hat die Kirchengemeinde 
die Nachricht vernommen, dass unser 
einstiger Stadtmesner Hermann Kolb 
nach mehrjähriger 
schwerer Krank-
heit am 25.4.25 
verstorben ist. Er 
war ein sehr ge-
achteter und enga-
gierter Stadtmes-
ner und Kirchen-
buchführer. Diese 
Aufgabe hatte er 
von 1967 bis 2002 
an St. Petri inne. Unsere Gedanken und 
Gebete sind bei seiner geliebten Frau 
Sonja und Familie. Wir sind dankbar für 
sein Wirken in der Gemeinde und für 
alles, was er uns gewesen ist. 

Die Petrigemeinde Kulmbach 

nenschein wurden wir in zwei Gruppen 
durch die Stadt 
geführt, genos-
sen ein gutes 
Mittagsmahl 
und besuchten 
anschließend 
Orte wie das 
Wittumspalais, 
das Haus der 
Weimarer Re-
publik und die 
Herderkirche. 
Alle Teilnehmenden kehrten beseelt 
zurück, und wir freuen uns schon auf 
den nächsten Ausflug am 24. September 
nach Chemnitz. 
 

Ergreifende Botschaft für den Frieden 
 

Wow! Was für ein Erlebnis! Am 10. Mai 
wurde „The Armed Man“, eine Messe 
für den Frieden des Walisers Karl Jenkins 
in der Petrikirche aufgeführt. „Es rührte 
mich zu Tränen“, so eine Stimme. „Das 
Werk sollte zum Pflichtprogramm für 
jeden der derzeit Krieg treibenden Her-
ren werden!“, so eine andere. Großes 
Lob allen der rund 150 Beteiligten: der 
Kulmbacher Kantorei, dem Chor des 
MGF unter Ltg. von Hubertus Baumann, 
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der Musica Juventa Halle, dem Schlagzeug-Ensemble Rhein-Neckar, KMD Michael 
Dorn an der Orgel, den Solisten Vahid Shahidifar und Jule Leimenstoll, sowie in be-
sonderer Weise Stadt- und Dekanatskantor Christian Reitenspieß, der die Gesamt-
leitung inne hatte! 
 

Konfirmation 
 

Am Sonntag 4. Mai konfir-
mierten in der Petrikirche 
Jonas Baum, Hagen Dippel, 
Tiffany Eckl, Josephin Feyer, 
Nick Hofius, Leyla Hueber, 
Maximilian Kürschner und 
Jonas Wiedicke. Die musikali-
sche Umrahmung im Beicht- 
und Abendmahlsgottesdienst 
am Samstag geschah wesent-
lich durch D.I.E.B.A.N.D., im 
Konfirmationsgottesdienst 
durch das TonARTen-
Ensemble unter der Leitung 
von Dekanatskantor Christian 
Reitenspieß. Daniela Dirks, Adrienne Dörnhöfer, Lisa-Marie Eber, Amy Tittel und 
Pfarrer Winkler führten durch den Gottesdienst, erinnerten die jungen Menschen 
anhand verschiedener Symbole an den Schatz des Glaubens und gaben ihnen den 
Konfirmationssegen und im Namen der Gemeinde herzliche Willkommensgrüße 
mit. 

Am Pfingstmontag, 9. Juni, feiern wir um 10 Uhr in der Petrikirche unsere Jubelkonfirma-
tion (ab der Goldenen). Herzliche Einladung zum gemeinsamen Feiern! Jubilare können 
sich noch beim Pfarramt der Petrigemeinde unter Tel. 09221 / 92 15 40 anmelden. 

Seniorentreff 
 

Einmal im Monat laden wir an einem 
Dienstag alle Senioren zum Seniorentreff 
mit Geburtstagstisch um 15 Uhr ins 
Burggut ein. Es gibt Kaffee und selbst 
gebackenen Kuchen an festlich gedeck-
ten Tischen, sowie einen Gruß für alle 
Geburtstagskinder des Monats. 
 

 

27. Mai 2025: Bettina „Wer weiß denn 
sowas? Wissenswertes rund um die 
Bibel?“ 

24. Juni 2025: Ehepaar Frank und Julia 
Marx über die lutherische Kirche in Bra-
silien: "Kirche in Brasilien" 
 

22. Juli 2025: Pfr. Christian Schmidt aus 
Mangersreuth erzählt von Singapur, wo 
er mit seiner Frau Birgit 7 Jahre in der 
Seemannsmission 
tätig  und mit Men-
schenhandel, Pirate-
rie und Ausbeutung 
konfrontiert war. 
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Christi Himmelfahrt 
 

Herzliche Einladung zum Himmelfahrts-
gottesdienst in Tennach um 10.30 Uhr 
im Garten von Familie Kinzel-Fischotter 
und Schleiffer, Tennach 5. Gemeinsam 
mit der Kirchengemeinde Mangersreuth 
wollen wir wieder einen schönen 
Gottesdienst feiern und anschließend 
miteinander zünftig essen. Die musikali-
sche Begleitung macht der Musikverein 
Weiher-Mangersreuth. Es gibt ein extra 
Kinderprogramm. Parkplätze sind auf 
der Wiese vorhanden.  
Wer nach Tennach wandern will, kann 
sich Pfarrer Winkler ab 8.25 Uhr am 
Kirchplatz anschließen. Unterwegs er-
zählt Erich Olbrich Geschichten zum 
Buchwald. Bei schlechtem Wetter findet 
der Gottesdienst in der Petrikirche statt. 
 

Petrikirchweih mit Kirchweihtanz 
 

Am 29. Juni feiern wir unser Gemeinde-
fest, die Petrikirchweih zum 50. Mal mit 
einem feierlichen Gottesdienst. Das soll 
ein großes Fest werden, wo für jeden 
und jede was dabei ist. Die Kinder um 
Sabine Gräf steuern 
anschließend einen 
Kerwatanz bei. Wir 
bitten um Kuchen-
spenden für die Fei-
er nach dem Gottes-
dienst. Bitte wenden Sie sich an Adri-
enne Dörnhöfer Tel. 84179. 
 
 
 
 
 
 
 

Der Kirchenvorstand bei der Arbeit. 

Time4Kids 
 

Himmelfahrt Do. 29. Mai  
Spaziergang für Kinder und 
Begleitpersonen vom Kirch-
platz aus nach Tennach mit Stadtführer 
Erich Olbrich. Unterwegs zeigt er uns die 
Bachmannsruh, erzählt von Wasserlei-
tungen der Burg und wo einmal ein Flug-
zeug abgestürzt ist. Treffpunkt 8.45 Uhr 
im unteren Innenhof der Plassenburg 
(vor dem Christiansportal), oder wer 
mag, bereits um 8.25 Uhr auf dem Kirch-
platz mit Pfarrer Winkler und Luca, von 
wo aus wir hoch laufen. Um 10.30 Uhr 
beginnt der Freiluftgottesdienst im Gar-
ten. Da malen und schreiben wir Briefe 
an den lieben Gott und lassen sie an 
Luftballons aufsteigen. Ab 11.30 Uhr gibt 
es Gegrilltes und Getränke. Anmeldung 
bis Dienstag 27.5. bei Pfarrer Winkler. 
 

So. 29.6. Petrikirchweih: Wir laden ein 
zum Kerwatanz an der Petrikirchweih. 
Sabine Gräf übt mit uns am Samstag 
28.6. von 10 – 11 Uhr im Kirchplatz 3 
einen Kerwatanz ein. Am Sonntag von 
10 bis 11 Uhr proben wir ihn erneut im 
Kirchplatz 3, bevor wir ihn um 11.15 Uhr 
nach dem Gottesdienst dem Gottes-
dienstpublikum vorführen. Anmeldung 
bis Donnerstag 26.6. bei Pfarrer Ulrich 
Winkler. 
 

So. 27.7. Am Sonntag 27.7. feiern wir 
um 10 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst 
in der Petrikirche. Wenn du magst, bring 
deine Taufkerze mit. Alle Kinder, die 
kommen, bekommen ein schönes An-
denken. Anmeldung bis Freitag 25.7. im 
Pfarramt bei Christine Herrmannsdörfer 
unter Tel. 92 15 40 oder 
pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de 
 
 

mailto:pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de
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Werner Wagner  
hat einen Whatsapp-
Kanal für unsere 
Petrikirche erstellt.  
Vielen Dank! 
Herzliche Einladung 
sich hierdurch auf 
dem Laufenden zu 
halten! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gespräch & Gebet 
 

Im Juni treffen wir uns am Donnerstag, 
26.06. um 19 Uhr im Burggut, 1. OG. Im 
Mittelpunkt unseres Treffens steht eine 
geheimnisvolle Frau. Sie betritt die Büh-
ne im Haus Simons und kommt mit äu-
ßerst teurem Gewürzöl zu Jesus. Den 
Text finden wir bei Markus 14, 3-9. Bitte 
eigene Bibel mitbringen; Anmeldung 
nicht erforderlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
                                   Mosaik Salbung Jesu 
           Foto: www.homeofthemother.org 
 

Unser Sommertreffen im Juli findet am 
Donnerstag, 17.07. um 19 Uhr in Main-
leus, Witzmannsberg 11, statt. Wir las-
sen uns von der Natur inspirieren, genie-
ßen mit allen Sinnen und freuen uns an 
Gottes Schöpfung. Das Lied „Geh aus 
mein Herz und suche Freud“ von Paul 
Gerhardt wird uns an diesem Abend 
begleiten. Bitte anmelden per Mail bar-
bara.wagner99@web.de oder Tel. 0172 
8331874. 
Leitung:  
Barbara Wagner, geistliche Begleiterin 

Petri kreativ und Gottesdienst plus 
 

Am 10. Juni und 8. Juli sind die nächsten 
Termine für Petri kreativ. Jeweils ein 
Dienstag, 19 Uhr Burggut. 
Im Rahmen von Gottesdienst plus lädt 
Katrin Geyer am Sonntag 22.6. im An-
schluss an den Gottesdienst zur Besichti-
gung des Badhauses ein.  
Am Sonntag 13.7. wird zur Radtour zum 
Dekanatsgottesdienst im Dampflokmu-
seum Neuenmarkt eingeladen. Weitere 
Infos folgen. 
 
 

Das Café Clatsch 
im Juni und Juli 
 

„Krause Gedanken 
und schräge Töne“ 
heißt das Motto, 
wenn das Café 
Clatsch am Mittwoch, 18. Juni, wieder 
seine Pforten öffnet. Annette Voges-
Kinateder (Klarinette) und Christine Hof-
mann-Niebler (Cello) sorgen für die mu-
sikalische Unterhaltung, und Erich Krau-
se aus Bayreuth trägt einige „Krause 
Gedanken“ vor, die er im Lauf der Zeit 
als Gedichte oder Songs   verfasst hat, 
um Dinge kritisch oder ironisch zu be-
trachten.  
Am Mittwoch, 16. Juli, freuen wir uns 
darauf, wieder einmal Rüdiger Baumann 
im CC begrüßen zu dürfen. Sein Thema: 
Einfach mal in die Stadt gehen, ein Eis 
essen, auf dem Markt aweng ratschen, 
an der Kieswäsch auf einem Bänkla sit-
zen und dem Treiben zuschauen. Schee. 
Es gibt einige in Kulmbach, die das nur 
noch aus der Erinnerung kennen, denn 
Ihre Beweglichkeit hat nachgelassen. 
Daher wohnen sie in einem unserer  
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Regelmäßige Veranstaltungen 

 

Time4Kids 
für Kinder von 5-12 Jahren,  
1x monatlich i.d.R. sonntags 14-16 Uhr.  
Infos bei Pfr. U. Winkler  
  

Kirchenvorstand 
1x monatlich. Infos bei Adrienne Dörnhöfer 
 

Mesnerteam 
Zweimonatige Treffen.  
Infos bei Luca Schieblich 
 

Chöre und Kirchenmusik 
Kantorei, TonARTen, Frühsinger,  
Jugendensemble, Kinderchor,  
Orgelunterricht u.v.m.  
Näheres dazu bei Stadt– und Dekanatskan-
tor Christian Reitenspieß unter Tel. 8 33 88 
 

Morgenbläser 
1x monatlich dienstags 10 Uhr im Burggut. 
Nähere Infos bei Bezirksposaunenchorleiter  
Herrmann Weiß Tel. 09227 / 2288  
 

Posaunenchor Burghaig-Petri 
Mittwochs 19:30 Uhr  
in der Burghaiger Kirche.  
Infos bei Helmut Bock T. 7 49 35. 
 

Café Clatsch 
jeden dritten Mittwoch im Monat um  
14:30 Uhr im Burggut.  
Infos bei Jutta Lange T. 7 49 49. 
 

Geistliche Begleitung 
Infos bei Barbara Wagner  
T. 0172 - 833 18 74 
 

Gottesdienst Plus + Petri kreativ 
S. im Veranstaltungskalender. Nähere  
Infos auch bei Pfrin. Katharina Winkler 
 

Seniorentreff (mit Geburtstagstisch) 
i.d.R. letzter Dienstag im Monat,  
15:00 Uhr. Infos auch bei Pfr. U. Winkler  

 

Hauskreis 
Nähere Infos bei Anita Sack unter mobil:  
0170 4555092 
 

Gottesdienste in d. Seniorenheimen  
nach Absprache.  
Bürgerspital, Tagespflege a.w.T. und  
Mainpark: Pfr. U. Winkler 
Johann-Brenk-Straße: Pfrin. B. Weber   

Seniorenheime. So wie vielen anderen 
ist es Rüdiger Baumann wichtig, Leben 
von draußen nach drinnen zu bringen. Es 
gibt vielfältige Initiativen und Ideen. 
Einige davon will er vorstellen. 

Beginn im Burggut in der Waaggasse ist 
wie immer um 14.30 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen zum Nulltarif. Gäste sind herzlich 
willkommen.  
 

Mainpark aktiv 
 

Mainpark aktiv ist unser Treffpunkt für 
Menschen mit Behinderung, Anwohnern 
aus dem Schwedensteg und allen Inte-
ressierten, die sich gerne einmal zu ei-
nem kurzweiligen Programm mit An-
dacht und Kaffee und Gebäck treffen, 
jeweils am 1. Donnerstag im Monat um 
14 Uhr. Die nächsten Treffen sind: 
Donnerstag 5. Juni: Thema demnächst 
Donnerstag 3. Juli: Die Veeh-Harfen-
gruppe von Diakon G. Wagner spielt 
eine Mischung aus Mitsing-, Sommer-, 
Kirchenliedern und Schlagern 
 
 

Kasualien 
 

 

Kasualien werden 
aus Datenschutz-
gründen im Internet 
nicht abgedruckt 
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Orgelkonzert zu Pfingsten –  
Hollywood und Orgel 
 

Am Pfingstsonntag, dem 8. Juni findet in 
der Petrikirche um 19 Uhr das traditio-
nelle Orgelkonzert statt, mit dem wir in 
diesem Jahr das 25jährige Jubiläum der 
Rieger-Orgel eröffnen. Wir freuen uns 
an diesem Abend auf Werner Parecker 
aus Kiel, der mit einem ganz besonde-
ren Programm gastieren wird: Holly-
wood und Orgel! Die Zuhörer dürfen 
sich auf mehr und vielleicht auch weni-
ger Bekanntes aus dem Musikrepertoire 
der Filmindustrie freuen – lassen Sie 
sich überraschen, verzaubern und sicher 
auch in die eine oder andere Kinoerin-
nerung hineinnehmen. 
Karten für dieses Konzert gibt es bereits 
unter http://bit.ly/hollywoodorgel onli-
ne und ab Ende Mai bei Bürobedarf 

Renner & Rehm 
in der Georg-
Hagen-Straße 
(bitte beachten 
Sie dazu die Ta-
gespresse). Die 
Tickets kosten 
12,- €, ermäßigt 
für Studenten, 
Schüler und Mit-

glieder der Freunde der Kirchenmusik  
6,- €. Kinder und Jugendliche bis 14 Jah-
re haben freien Eintritt. 
 

Orgelsommer 2025 
 

Im Juni beginnt wieder der Orgelsom-
mer mit den wöchentlichen Musiken 
zur Marktzeit, immer samstags um 
11.30 in der Petrikirche und in der Spi-
talkirche. Seien Sie eingeladen zu einer  

halben Stunde Orgelmusik zum Innehal-
ten, Zuhören, Nachdenken. Im Juni und 
Juli sind folgende Organistinnen und 
Organisten zu hören: 
7. Juni – Spitalkirche – KMD Michael 

Lippert, Bayreuth St. Georgen 
14. Juni – Petrikirche – KMD Reinhold 

Schelter, Wunsiedel 
21. Juni – Spitalkirche – Robin Birner, 

Kulmbach 
28. Juni – Petrikirche – Elizaveta Suslo-

va, Bayreuth 
5. Juli – Spitalkirche – Georges Lartigau, 

Clairvaux d’Aveyron 
12. Juli – Petrikirche – Dekanatskantor 

Markus Kumpf, Heilsbronn 
19. Juli – Spitalkirche – Alexander Kall-

wies, Kulmbach 
26. Juli – Petrikirche – Stadtkantor 

Christian Reitenspieß, Kulmbach 
 

Die Rieger-Orgel wird 25 Jahre alt! 
 

Wie berichtet feiern wir in diesem Jahr 
das 25jährige Orgeljubiläum der Rieger-
Orgel in der Petrikirche. Nach langen 
Jahren der Vorüberlegungen und ge-
naueren Planungen wurde im Advent 
2000 das großartige Instrument mit 50 
Registern auf 3 Manualen und Pedal 
eingeweiht. Initiator dieses Großprojek-
tes war damals KMD Ingo Hahn, der den 
Stein ins Rollen brachte – unterstützt 
wurde er bei diesem Projekt damals von 
zahlreichen interessierten Kulmbache-
rinnen und Kulmbachern. Im Laufe des 
zweiten Halbjahres 2025 soll unsere 
wunderbare Orgel in der Kirchenmusik 
im Mittelpunkt stehen und damit auch 
den vielen Menschen, die sich vor 25 
Jahren für die Realisierung stark ge-
macht haben, gedankt werden.  
 
 
 

 

http://bit.ly/hollywoodorgel
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Nach dem Pfingstkonzert wird es im 
September eine grandiose musikalische 
Fortsetzung der Jubiläumsveranstaltun-
gen geben: mit Kulturraum P veranstal-
tet die Petrigemeinde ein mehrtägiges 
Kulturfestival rund um die Orgel. Höhe-
punkt wird dabei der Gastauftritt von 
Olivier Latry – Titularorganist an Notre 
Dame de Paris – am 19. September sein. 
Aber auch zahlreiche andere Veranstal-
tungen sind für das Wochenende vom 
18. bis 21. September geplant. Nähere 
Informationen folgen dann hier und in 
der Tagespresse.  
Am 26. Oktober wird die Kulmbacher 
Kantorei die Messe in D-Dur von An-
tonín Dvořák für Chor, Soli und Orgel 
aufführen, im November gibt es ein 
Konzert für Frauenterzett und Orgel und 
am 2. Advent spielt Stadtkantor Christi-
an Reitenspieß zum tatsächlichen 
„Geburtstag“ ein besonderes Orgelkon-
zert. Seien Sie gespannt auf zahlreiche 
Aktionen und Veranstaltungen, mit dem 
wir unseren Dank für dieses besondere 
und regional herausragende Instrument 
ausdrücken wollen. 
Mit der Petrikirchweih am 29. Juni soll 
es dann auch eine kleine Infoaustellung 
mit Texten und Bildern zum Orgelneu-
bau im Jahr 2000 in der Petrikirche ge-
ben. 
 
 

 

Neue Projekte der  
Kulmbacher Kantorei 
 

Am 26. Oktober wird die Kulmbacher 
Kantorei die D-Dur-Messe für Chor, Soli 
und Orgel von Antonín Dvořák auffüh-
ren (s.o.). Hierfür haben im Mai bereits 
die Proben begonnen. Noch können  

aber interessierte 
Sängerinnen und 
Sänger zu diesem 
Projekt dazusto-
ßen. Dvořák ist 
vor allem für sei-
ne „Symphonie 
aus der neuen 
Welt“ bekannt, 
hat aber auch 
zahlreiche Kirchenmusik geschrieben. 
Mit diesem Werk wollen wir unsere 
Jubiläums-Orgel besonders in den 
Mittelpunkt stellen.  
Nach den Sommerferien beginnen dann 

auch die Chorpro-
ben für das nächs-
te Großprojekt: im 
Frühjahr 2026 wird 
die Kulmbacher 
Kantorei gemein-
sam mit der Stadt-
kantorei Bayreuth 
die großartige 
Matthäuspassion 
von Johann Sebas-

tian Bach aufführen (Termine: Palm-
sonntag 29. März, Petrikirche Kulmbach 
und Karfreitag 3. April, Stadtkirche Bay-
reuth). Auch hierfür laden wir schon 
jetzt ganz herzlich zum Mitsingen ein. 
Die Proben der Kantorei finden in der 
Regel donnerstags um 19.30 im Martin-
Luther-Haus in der Waaggasse statt. 
Besondere Voraussetzungen zum Mit-
singen gibt es nicht, allerdings ist eine 
gewisse Chorerfahrung sehr hilfreich. 
Nähere Informationen gibt es bei Stadt- 
und Dekanatskantor Christian Reiten-
spieß, (Tel. 09221 83388 oder Mail: Kir-
chenmusik.Kulmbach@elkb.de). 
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Unsere Kindergärten 

Neues aus der Wolfskehle  
 

Auf dem Weg zum Schutzkonzept 
Kinderschutz ist ein wichtiger und gro-
ßer Auftrag, der unseren pädagogi-
schen Arbeitsalltag begleitet. 
Zum einen gibt es eine gesetzliche Re-
gelung, dass jede Einrichtung über ein 
Schutzkonzept verfügen muss und zum 
anderen bietet es uns als Pädagogen 
Handlungssicherheit, in nicht alltägli-
chen und herausfordernden Situatio-
nen, im Umgang mit Kindern. Bei der Erstellung werden alle Beteiligten miteinbezo-
gen, Kinder, Eltern und Pädagogen. 
Die Eltern können sich zunächst bei einem Elternabend mit uns gemeinsam auf den 
Weg machen etwas über Kinderschutz zu erfahren und auch Themen, welche sie als 
Erziehungsberechtigte betreffen, gemeinsam mit uns erarbeiten. 
Selbstverständlich werden auch die Kinder miteinbezogen, da Partizipation ein gro-
ßer Punkt in der Erstellung des Schutzkonzeptes sein wird.  
In der Kinderkrippe dreht sich momentan viel um das Thema Blumen. Wir haben 
gemeinsam Blumensamen in Erde gepflanzt und beobachten nun, wie daraus eine 
Pflanze wächst. Die Kinder basteln Blumen aus Tonpapier. Im Garten haben wir Lö-
wenzahn gesammelt, um für die Eltern Löwenzahnhonig herzustellen und außer-
dem haben wir spannende Experimente mit Löwenzahn und Wasser durchgeführt. 
 

Ihr Team des Kindergartens Wolfskehle  
Wolfskehle 4, 95326 Kulmbach, Tel.: 09 221 / 14 49, Fax: 09221 / 6059450, E-Mail: 
wolfskehle@die-kita.de, Internet: https://die-kita.de/kindergarten/ 
 

Neues aus der Waaggasse 
 

Im vergangenen Monat war bei uns im Kindergarten wieder einiges los!  
Ein ganz besonderes Highlight war der Besuch der Feuerwehr. Mit großen Augen 
bestaunten die Kinder das Feuerwehrauto und hörten gespannt zu, wie die Feuer-
wehrleute über ihre Ausrüstung und die wichtigsten Verhaltensregeln im Brandfall 
sprachen. Das war ein spannender und lehrreicher Tag für alle! 
Unsere Schulanfänger hatten zudem die Gelegenheit, die Feuerwehrstation in  
Kulmbach zu besuchen. Dort durften sie sogar einmal selbst einen Feuerwehrhelm 
aufsetzen und mit dem Löschschlauch Wasser spritzen.  
Ein herzliches Dankeschön an die Freiwillige Feuerwehr Kulmbach für diese unver-
gesslichen Eindrücke! 
Auch personell gibt es Neuigkeiten: 
Unsere langjährige Kollegin, Frau Isabell Winkler, verabschiedet sich in den Mutter- 

mailto:wolfskehle@die-kita.de
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schutz. Wir wünschen ihr für diesen neuen Lebensab-
schnitt von Herzen alles Gute! 
Die Kinder und das Team freuen sich darüber,  
Frau Jessica Jung bei uns im Kindergarten begrüßen zu 
dürfen – herzlich Willkommen im Team! 
 

Ihr Team der  
Integrativen Montessori-Kindertagesstätte Waaggasse,  
Waaggasse 5, 95326 Kulmbach,  
Tel.: 09221 / 1074, E-Mail: waaggasse@die-kita.de 
Internet: https://die-kita.de/kindergarten/ 
 
 

 

Aus dem Kindergarten Friedenskirche 
 

Langsam geht unser Kindergartenjahr schon wieder dem Ende entgegen, und es 
stehen noch einige Highlights für Kinder und Erwachsene an. 
Am 29. und 30. April luden die Kindergartenkinder ihre Eltern und Geschwister zu 
einem fröhlichen Familiennachmittag in die Einrichtung ein. Ein „Morgenkreis“ zur 
Begrüßung mit vielen lustigen Liedern und Spielen gab den Eltern einen kleinen 
Einblick in den Tagesablauf ihrer Kinder und machte allen viel Spaß. Danach hatten 
alle Zeit zum Spielen in der Gruppe und im Garten. Auch eine Stärkung mit Kaffee, 
Getränken und selbst gebackenen Kuchen durfte natürlich nicht fehlen und wurde 
gerne angenommen. Am Schluss waren sich alle einig, dass dieser gemeinsam ver-
brachte Nachmittag ein wunderschönes Erlebnis für Eltern und Kinder war. 
Im Mai luden dann auch die Krippenkinder ihre Eltern zum Spielenachmittag ein. 
Stolz und aufgeregt begrüßten sie ihre Eltern mit dem Lied: „Hallo, hallo, schön, 
dass du da bist…“. Anschließend wurden einige Kreisspiele gezeigt, bei denen natür-
lich auch die Eltern mitspielen durften. Nachdem der Kreis „weggezaubert“ war, 
gab es für alle einen kleinen Snack und danach als kleine Überraschung ein Video 
aus unserem Krippenalltag, das die Kinder bei vielen verschiedenen Aktionen im 
Tagesablauf zeigte. Sich selbst auf der Leinwand zu sehen, fanden die Kinder ein-
fach nur toll und es wurde viel gelacht dabei. Zum Schluss überreichten unsere 
„Wichtel“ ihren Eltern einen selbst gebastelten Käfer als kleines Geschenk, bevor 
ein schöner Nachmittag zu Ende ging. 
Im Juni findet dann noch unser großes Kinderfest mit vielen besonderen Angeboten 
statt. 
Darüber werden wir nächsten „Evangelisch in Kulmbach“ berichten. 
Einen schönen Sommer wünscht das Team der Friedenskirche 
 

Ihr Team vom Kindergarten Friedenskirche 
Kemmetweg 19, 95326 Kulmbach, Tel.: 09 221 / 43 30, Fax: 09 221 / 80 41 76 8,  
E-Mail: friedenskirche@die-kita.de, Internet: https://die-kita.de/kindergarten/ 

mailto:waaggasse@die-kita.de
mailto:friedenskirche@die-kita.de
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Neues aus dem Johann-Eck-Kindergarten 
 

Am 8.05.25 haben die Kinder ihre 
Mütter zu einem Mutter – Kind –
Nachmittag zu uns in die Einrichtung 
eingeladen und es sind auch fast 
alle Mütter gekommen. 
Die Kinder haben Ihre Mamas mit 
einem Lied und einem kleinen Ge-
schenk begrüßt, welches sie vorher 
gestaltet haben. Die Mamas haben 
sich alle sehr darüber gefreut und 
sich natürlich auch bei Ihrem Kind 
bedankt. 
Stolz haben die Kinder anschließend 
in Ihrer Gruppe ihrer Mutter die Port-Folio Ordner und 
Ihre Lieblingsspielsachen gezeigt. Das gemeinsame Spielen 
brachte beiden Seiten viel Spaß. Im Anschluss daran wur-
den miteinander die selbstgebackenen Muffins und Ku-
chen gegessen. Als Abschluss hat der Zauberer Markus 
schließlich alle in die Maggie der Illusionen mitgenommen. 
Es war ein toller Nachmittag und alle gingen glücklich und zufrieden nach Hause. 
 

Ihr Team vom Johann-Eck-Kindergarten, Tilsiterstraße 33, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221/7266, 
E-Mail: goethestrasse@die-kita.de, Internet: https://die-kita.de/kindergarten/ 
 

Neues aus dem Kindergarten Auferstehungskirche 
 

Liebe Leser, 
nachdem wir in jeder Kindergartengruppe mit den Kindern die Passions- und Oster-
geschichte mittels Osterweg nachempfunden haben und natürlich mit einer Oster-
feier und Osterfrühstück abgeschlossen haben, haben sich 
die Kinder aus der Bärenhöhle weiter mit dem Erwachen 
und Wachsen im Frühling beschäftigt. Täglich verändert 
sich im Frühling die Natur und man kann tatsächlich beim 
Wachsen zusehen. So haben sich die Kinder gewünscht, 
dass in ihrer Gruppe ein „Graskopf“ wachsen soll. Diesen 
haben wir mit den Kindern vorbereitet und er ist zunächst 
ohne Haare und Namen in den Morgenkreis der Bären-
höhle eingezogen. 
Die Kinder einigten sich schnell auf den Namen „OLI“ und 
sie haben ihn voller Erwartung ins Wasser gestellt. Schon 
nach kürzester Zeit sprossen Olis erste Haare. Die Kinder  
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kümmern sich jeden Tag um Olis Pflege und beobachten das Wachstum. 
Sie ziehen auch Parallelen zu sich selbst. So wie wir „Oli“ versorgen, versorgt uns 
Gott mit allem, was wir zum Wachsen und Leben brauchen. Gott passt auf uns auf, 
so wie wir auf „Oli“. 
Außerdem stehen im Moment natürlich auch einige Aktionen an. So haben wir ein 
museumspädagogisches Projekt in den Mönchshof- Museen für unsere größeren 
Kinder gewonnen: „Wassergeflüster“. 
Am ersten Juni feiern wir ein Gemeindefest und Mitte Juni fahren wir mit allen Kin-
dergartenkindern nach Schweinfurt in den Wildtierpark. So freuen wir uns auf er-
lebnisreiche Wochen. 
 

Ihr Kiga-Team der Auferstehungskirche 
Blaicher Straße 11, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221 / 28 69, Fax: 09221 / 827297,  
E-Mail: auferstehungskirche@die-kita.de, Internet: https://die-kita.de/kindergarten/ 
 

Neues aus dem Kindergarten Kreuzkirche 
 

Die Kinder der Krippe und des Kindergartens genießen derzeit das schöne Frühlings-
wetter in vollen Zügen. Viel Zeit wird im Garten verbracht, der dank einer tatkräfti-
gen Gartenaktion mit den Eltern wieder in neuem Glanz erstrahlt. Gemeinsam wur-
de gegraben, gepflanzt und aufgeräumt – jetzt lädt der Garten wieder zum Spielen, 
Entdecken und Verweilen ein. 
Ein besonderes Highlight ist immer der Besuch im benachbarten Seniorenheim. Mit 
Neugier und Offenheit begegnen die Kinder den älteren Menschen – eine Begeg-
nung, die Jung und Alt viel Freude bereitet hat. 
Für den Muttertag haben die Kinder mit viel Liebe und 
Begeisterung ein wunderschönes Lied einstudiert, das 
sie ihren Mamas voller Stolz vorgetragen haben. 
Auch das nächste große Ereignis steht bevor: Das 
Hoffnungsfestival ! Die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren und die Vorfreude bei Kindern, Erziehe-
rinnen und Eltern ist riesig. 
Ein herzliches Dankeschön geht an den Elternbeirat, 
der den Kindern neue Bausteine gesponsert hat. Diese 
kommen im Gruppenalltag begeistert zum Einsatz und 
fördern kreatives Bauen und Spielen. 
Es ist eine schöne Zeit voller Gemeinschaft, Freude 
und sonniger Erlebnisse im Kindergarten und in der 
Krippe! 
 

Ihr Team des Kindergartens der Kreuzkirche 
Am Galgenberg 47, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221 / 65595, Fax: 09 221 / 6909254,  
E-Mail: kreuzkirche@die-kita.de , Internet: http://www.die-kita.de 

mailto:auferstehungskirche@die-kita.de
mailto:ellner@die-kita.de
http://www.die-kita.de
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Erwachsenenbildung 

Foto: Homepage Thomas-
Müntzer-Gesellschaft e.V. 

Der Freundeskreis der Evang. Akademie Tutzing, lädt in Zusammenarbeit mit dem 
Evangelischen Erwachsenenbildungswerk Oberfranken-
Mitte herzlich ein: 
 

Thomas Müntzer – Ein Reformator und Bauernführer 
 

Mittwoch, 04.06.2025, 19.30 Uhr 
Martin-Luther-Haus, Waaggasse 4, Kulmbach 
Referent: PD Dr. Stefan Michel, Universität Dresden 
                   Vorsitzender der Thomas-Müntzer-Gesellschaft 

 

Eine Annäherung an Thomas Müntzer (1489 – 1525) wird 
dadurch erschwert, dass über seine Biographie nur Bruchstücke 
bekannt sind. Sein Wirken wird vielfach durch seine Rezeptions-
geschichte verdeckt, da die Wittenberger Theologen um Martin 
Luther nach dem Bauernkrieg in ihm vor allem den Anstifter die-
ses Aufstands sahen. Seit dem 19. Jahrhundert mehrten sich die 
Stimmen, die in ihm einen Revolutionär sehen wollten. Erst in 
den letzten Jahrzehnten setzte sich zunehmend die Einsicht 
durch, dass er ein Theologe und als solcher ein Reformator war. 
Freilich ging er selbstbewusst einen anderen Weg als Luther – 

einen Weg, der ihn in das Heer der Aufständischen nach Frankenhausen führte. 
Diesen Weg zeichnet Stefan Michel in seinen Ausführungen nach. 
 

Glaubensbekenntnis und Politikum zugleich:  
Das Augsburger Bekenntnis von 1530 
 

Mittwoch, 09.07.2025, 19.30 Uhr 
Martin-Luther-Haus, Waaggasse 4, Kulmbach 
Referentin: Pfarrerin Sigrun Wagner, Rugendorf 
 

Der Universalgelehrte und Freund Luthers, Philipp 
Melanchthon, verfasste mit dem Augsburger Be-
kenntnis, der Confessio Augustana, ein erstes kla-
res und zugleich äußerst diplomatisch formulier-
tes Glaubenszeugnis für die reformatorischen Christen um Martin Luther. Da dieses 
von politischer Seite, namentlich von Kaiser Karl V, zur Klärung der Unruhen ver-
langt war, enthält die Schrift neben den Kernthemen des Glaubens auch weitrei-
chende Themen wie das Verhältnis zwischen Staat und Kirche oder das Amtsver-
ständnis der Kirche. Die Referentin gibt so nicht nur Einblick in ein intellektuelles 
Meisterwerk, sondern auch in den Glauben und das Denken des 16. Jahrhunderts. 
 

Vorstandschaft: 
Friedhelm Haun, Georg-Türk-Str. 7, 95326 Kulmbach, Tel. 0177 / 5636364 , e-mail: fhaunku@t-online.de 
Dr. Bernd und Waltraut Matthes, Trendelstr. 10, 95326 Kulmbach, Telefon 09221 / 66715,  
e-mail: bernd.matthes@web.de  
 

 

Foto: Ausschnitt aus dem Reformationsbild der Kasendorfer Kilianskirche 

mailto:bernd.matthes@web.de
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Kultur / Reisen 

Buschklopfer 
 

Am Montag, 21. Juli, geht in der 
Waaggasse wieder die beliebte 
Open-Air-Lesung “Die Buschklop-
fer lesen “Alte Kulmbacher” mit 
Johannes Asen, Frank, Walther, 
Bärbl und Günter Zeller über die 
Bühne. Es werden heitere, besinn-
liche und interessante Geschichten 
von Hans Stößlein, Konrad Brehm, 
Hans, Glenk, Max Hundt u. a. gele-
sen. Beginn ist um 18 Uhr auf dem 
Platz zwischen Burggut und Martin
-Luther Haus. Bei schlechtem 
Wetter findet die Veranstaltung im 
“Cafe Clatsch” statt. Eintritt ist frei. 

Armenienreise 
 

Pfarrer Christian 
Schmidt, der neue 
Pfarrer in der 
Mangersreuther 
Kirchengemeinde, 
lädt in der Woche 
09.09.-17.09.2025 
ein zu einer Gemeindereise nach 
Armenien, dem ältesten christlichen 
Land.  

  
 €. Bei Pfarrer Schmidt gibt es 

auch nähere Auskünfte zum Reise-
programm unter Tel. 09221 / 71 81 
oder pfarramt.mangersreuth@elkb.de  
 

Anmeldeschluß ist bereits der 
 15.06.2025! 

https://podcast.mission-einewelt.de/
christian-schmidt/ 

mailto:pfarramt.mangersreuth@elkb.de
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                          Gemeinschaft in der Kirche 

Regelmäßige Veranstaltungen 
 Online-Gebetskreis:  

Jeden Di. und Fr. um 8.30 Uhr 

 Gebet f. Kulmbach: 7. d. Mon., 20.00 Uhr 

 Chor: Jeden Di., 19.45 Uhr 

 Bibel-Gesprächskreis: 14tg, Mi., 15.00 Uhr 

 Seniorennachmittag: Monatlich  
am ersten Mittwoch, 15.00 Uhr 

 Teenkreis: Freitag, 17.30 Uhr 

 Jugendkreis: Freitag, 17.30 Uhr 

 Frauenhauskreis, Do., 14tg., 14.00 

 Hauskreis Krögelstein, mtl., 20.00 Uhr 

 Hauskreis Oase, Di., 14tg., 15.00 Uhr 

 Hauskreis Junge Erwachs.: Fr., 14tg., 19.30 

 Hauskreis 2, Fr., 14tg., 20.00 Uhr 

 Jesus Kids Club: Sa., mtl., 9.30 Uhr 

 Krankenhaussingen: 1. So. i.M., 9.30 Uhr 
 

 

Jesus unplugged: 25. Juli, 19.30 Uhr, openAir 
im Garten vom Schwedensteg 

 

Gottesdienste (i.d.R. um 17.00 Uhr) 

  1. Juni Gottesdienst mit Einführung der neuen Gemeindeleitung        Volker Ulm 
  8. Juni Gottesdienst am Pfingstsonntag         Simon Geißendörfer, Bayreuth 
15. Juni Gottesdienst              Andreas Wagner 
22. Juni Gottesdienst          Prediger angefragt 
29. Juni Gottesdienst mit Abendmahl            Jan Werth 
  6. Juli, 10.00: Stadt-Gottesdienst auf der Marktplatz                    Pfr. Jürgen Singer 
13. Juli Gottesdienst                                                Thomas Pichel, Schwedensteg 
20. Juli Gottesdienst mit Abendmahl                                                          Jan Werth 
27. Juli OpenAir-Gottesdienst im Gemeindegarten mit anschl. Grillen        Jan Werth 

Fahrt zum EC-Event 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Informationen und Anmeldung bei Jan Werth 

Gemeinschaft i.d. Kirche 
Weltrichstr. 1 in 95326 Kulmbach 

www.weltrichstrasse.de 
Gemeindepastor Jan Werth  

werth@weltrichstrasse.de –  09221-74162 

http://www.weltrichstrasse.de
mailto:werth@weltrichstrasse.de
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 Landeskirchliche Gemeinschaft / Studierendenseelsorge 
Herzlich Willkommen in der Landeskirchlichen Gemeinschaft am Schwedensteg! 
 

Für Kinder 
 

Immer freitags     In der Schulzeit: Ab 13.00 Uhr geöffnet, mit Mittagessen 
           Von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr KidsTreff Club. 
5.7.           Kinder-Kreativ- u. Action am Altstadtfest  
Kids-Freizeit          7.-10. September 
                                Anmeldung und Info über kidstreff-freizeit@lkg-kulmbach.de 
Ansonsten: Infos bei Doris Täuber 0163/1620063 oder doris.taeuber@lkg.de   
 

Für Erwachsene 
 

Jeden Sonntag Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst um 10.00 Uhr. 
Jeden Donnerstag Café Zeit, 14.00 – 17.00 Uhr  
27.6.  17.00 Männertreff Bibel & Bier 
29.7.  Nach dem Godi: Sommerfest mit Mittagessen und Kaffeetrinken 
6.7.  Altstadtgottesdienst am Marktplatz. Kein Godi im Steg 
18.7.  17.00 Männertreff Bibel & Bier 
29.7.  9.00 Frauenfrühstück 
 

Nähere Informationen bei Thomas Pichel, LKG Kulmbach, Schwedensteg 2a, 
09221 – 40 780 12 oder auf www.lkg-kulmbach.de“ 

http://www.lkg-kulmbach.de
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Weitere hilfreiche Gruppen und Hinweise 

WELTLADENTAG 2025 SETZTE ZEICHEN 
       FÜR FAIRE PREISE IM KAKAOSEKTOR 
 

Im Mai 2025 feierten die Weltläden in 
Deutschland den 30. Weltladentag unter 
dem Motto: „Schoki fürs Klima?“ Mit 
diesem Aktionstag wurde die Aufmerk-
samkeit auf eine alarmierende Heraus-
forderung gelenkt: wie massiv steht der 
Kakaoanbau weltweit durch den Klima-
wandel unter Druck. Hunderte engagier-
te Weltläden zeigten, wie Fairer Handel 
den Unterschied machen kann – für das 
Klima und Kakao- Bauern- und Bäuerin-
nen weltweit. Druck machen dem Kakao-
anbau die heftigen Unwetter, Dürreperi-
oden und Pilzbefall durch extreme 
Feuchtigkeit, die in den letzten Jahren 
große Teile der Kakaoernte zerstört ha-
ben. Drastische Ernterückgänge gab es 
besonders in Westafrika, der Hauptan-
bauregion für Kakao. Für die Bäuerinnen 
und Bauern in Cóte d’Ivoire und Ghana, 
die zusammen mehr als 60% des welt-
weiten Kakaos liefern, bedeutet dies: 
weniger Ertrag und kaum Aussicht, von 
den gestiegenen Weltmarktpreisen zu 
profitieren. Deshalb braucht gerechter 
Kakaoanbau faire Preise, die durch lang-
fristige Partnerschaften zwischen Handel 
und lokalen Kooperativen bestehen und 
Stabilität geben. Anerkannte Lieferanten 
der Weltläden garantieren faire Preise 
und unterstützen sie in der Umstellung 
auf nachhaltige Anbaumethoden! 
„Schokolade fürs Klima?“ *** „Kauf ich Euch ab!“ 
 

Ihr Weltladen, Langgasse 17,  95326 Kul-
mbach, Tel. 09221 839 73 /  
weltladen-kulmbach@fairbayern.de 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 9.00 
bis 18.00, Samstag: 10.00 bis 14.00 Uhr 

 
 

Teilnahme am Friedensgebet 
Montag 09. Juni und 14. Juli, 
Beginn jeweils um 19:00 Uhr 
in der Friedenskirche in Ziegelhütten 
 
Gruppentreffen Kulmbach 
Freitag 20. Juni und 18. Juli, 
Beginn jeweils um 18:30 Uhr 
im Gasthof Seelöwen, KU 
 
Nähere Infos und Termine unter: 
https://amnesty-kulmbach.de 

QR-Code 

https://amnesty-kulmbach.de/
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Weitere hilfreiche Gruppen und Hinweise 

Impressum 
„Evangelisch in Kulmbach“ ist die Kirchenzeitung der vier Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Auferstehungskirche, Friedenskirche, Kreuzkirche und Petrikirche. Sie wird im Auftrag der 
Kirchenvorstände dieser Kirchengemeinden herausgegeben. 
Redaktionsteam: Johannes Feldhäuser, Karin Scheler, Jürgen Singer, Ulrich Winkler.  
Layout: Ulrich Winkler, Kirchplatz 2, 95326 Kulmbach, Tel. 09221 92 15 42.  
E-Mail: ulrich.winkler@elkb.de.  
In den beteiligten Gemeinden erhalten alle evangelischen Haushalte sechsmal im Jahr 
kostenlos die neue Ausgabe von Evangelisch in Kulmbach. Sollten Sie einmal nicht be-
rücksichtigt worden sein, wenden Sie sich bitte an das zuständige Pfarramt. Gedruckt bei 
Offsetdruck Täuber, Kasendorf.  
Fotos ohne Quellenangabe sind von privat, „Gemeindebrief.evangelisch.de“ oder 
„Pixabay.de“. Namentlich gezeichnete Artikel müssen nicht unbedingt der Meinung der 
Redaktion entsprechen. Alle persönlichen Daten sind nur für die Verwendung innerhalb 
der Kirchengemeinden bestimmt. Wir danken für Ihre Beiträge, Fotos, aber auch für alle 
Anregungen, Briefe und Ihre Kritik.  
Die nächste Ausgabe für die Monate Juni - Juli erscheint am 29.07.25.  
Redaktionsschluss: 15.07.25. Derzeitige Auflagenhöhe: 5.310. 
Spenden für „Evangelisch in Kulmbach“ erbitten wir auf die jeweiligen Spendenkonten 
der Kirchengemeinden. Diese finden Sie auf deren jeweiligen Seiten 9, 15, 20 und 26. 
Wir bedanken uns herzlich für jegliche Unterstützung. 

 Mohrs christliche 
Bücherkiste 
 

Öffnungszeiten: 
Di 9-14 Uhr / Do  12-18 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat 9-13 Uhr  
Pfingsurlaub: 10.06.-23.06.25 
 

NEU: Ein Abend mit Freunden / Nach-
barn … in unserer Bücherkiste - stöbern,  
lesen, Tee und Plätzchen genießen. 
Einfach anrufen, Termin machen   
und sich auf den Abend freuen. 
 

Feiern Sie mit uns im Juni: 
1 Jahr Mohr`s Christliche Bücherkiste! 
Herzliche Einladung! 
 

info@christlichebuecherkiste.de  
Tel. 09221 / 86 401, - und  
wenn´s drängt: 0171 / 655 63 52.  
Mohrs c. Bücherkiste, Silchmüller-Haus  
Grabenstraße 3, 95326 Kulmbach 

mailto:ulrich.winkler@elkb.de
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Monatsspruch Juli 2025: Philipper 4,6 
Macht euch keine Sorgen!  

Ihr dürft Gott um alles bitten.  
Sagt ihm was euch fehlt, und dankt ihm! 

( Übersetzung Hoffnung für alle ) 

 
Der Apostel Paulus schreibt diesen Brief aus 
der Gefangenschaft, wahrscheinlich in Rom. 
Philippi war seine erste christliche Gemeinde 
in Europa. Hauptthema des gesamten Briefes 
ist die Freude. Das Kapitel 4, aus dem unser 
Monatsspruch entnommen ist, ist in der 
Übersetzung Hoffnung für alle überschrieben 
mit: „Wie Christen leben sollen“. 

Um Sorgen geht es, und wer könnte von sich behaupten so etwas 
nicht zu kennen, zumindest hin und wieder. Typische Sorgenthe-
men sind Gesundheit, Arbeitsplatz, Finanzen, Familie, wie geht es 
im Alter weiter oder nicht ganz so privat: drohen Krieg und Unru-
hen, wie ist die Sicherheit in meinem Wohnumfeld, bleiben Renten 
und Gesundheitsversorgung stabil, und so weiter. Besonders belas-
tend sind die nächtlichen Sorgen, wenn man sich von einer Seite 
auf die andere dreht, nicht in den Schlaf kommt und nur über Prob-
leme grübelt. Und da schreibt Paulus so einfach: „Macht euch keine 
Sorgen!“ Er, der im Gefängnis ist, und dessen Urteil zwischen Frei-
spruch und Todesstrafe liegen kann. 
Der Ratschlag von Paulus ist aber nicht nur billige Vertröstung, son-
dern liefert ja auch eine konkrete Anleitung, um dem Sorgenden-
ken zu entkommen. Er empfiehlt das Beten. Rede mit Gott über 
deine Probleme und Sorgen, leg sie ihm im Gebet vor und vertrau 
darauf, dass sie bei ihm in allerbesten Händen sind. Du musst deine 
Sorgen dann nicht mehr allein tragen. Dankt Gott dafür. 
Das heißt nicht, dass alle Gebetsanliegen in Erfüllung gehen, denn 
Gott ist kein Automat, den man füttert und dann wird der Wunsch 
erfüllt. Wichtig für den Beter ist, Gott zu vertrauen mit dem Wissen 
aus dem Vaterunser: Dein Wille geschehe wie im Himmel, so auf 
Erden.                                                                  Hans Werther 


